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OWL BURGER KING KG
Detmolder Str. 48 · 33100 Paderborn

Tel.: 05251 - 523552 · Fax: 05251 - 523555
Warburger Str. 105 · 33098 Paderborn

Tel.: 05251 - 8896377 · Fax: 05251 - 8896379
Industriestr. 1a · 34414 Warburg

Tel.: 05641 - 7443344 · Fax: 05641 - 7443345

www.owl-burgerking.de

Zweiradhaus PETER BORN
Detmolder Str. 44-46

33100 Paderborn
Tel.: 05251 - 523535
Fax: 05251 - 523540

www.fahrradxxl-born.de
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PADERBORNER: SCHMÜCKT MIT FAHNEN EURE HÄUSER ZUM GROSSEN FEST DER BÜRGERSCHAFT!

Die Western stellen im Schützenjahr 2010/2011 den Kron- und den Zepterprinzen
Kronprinz Karl-Heinz Heller und Zepterprinz Carsten Masurek

begleitet von Ehrenschießoffizier Franz Schinke und Ehrenfähnrich Paul Otto
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Architekturbüro
Sachverständigenbüro
für Schallschutz, 
Wärmeschutz und Brandschutz

Schillerweg 12
33034 Brakel-Gehrden
Telefon +49 (0) 56 48 - 497
Telefax +49 (0) 56 48 - 548

Kilianstraße 20
33098 Paderborn
Telefon +49 (0) 52 51 - 12 38-0 
Telefax +49 (0) 52 51 - 12 38-30 

info@rsk-architekten.com
www.rsk-architekten.com

:: Wir übernehmen Ihre Hochbauplanung 
 über alle Leistungsphasen der HOAI

:: Wir erarbeiten für Sie Brandschutzkonzepte 
 mit Sachverstand

:: Wir betreuen Ihr Bauvorhaben von Anfang an

:: Wir erstellen Gutachten für Schall- und Wärmeschutz, 
 qualifiziert und schnell

:: Wir bieten Ihnen schlüsselfertiges Bauen von A-Z
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 G R U S S W O R T

PADERBORNER-BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT 
KRONPRINZ KARL-HEINZ HELLER

Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder 
meiner Westernkompanie

Voller Stolz und mit einem bisschen Wehmut 
schreibe ich Euch mein letztes Prinzenwort.

Als ich im Jahr 2002 dem PBSV beigetreten 
bin, hätte ich im Traum nicht geglaubt, dass 
mich das Schützenwesen so mitreißen könnte.
Dass mein letzter Schuß, beim Schützenfest 
2010,  mir doch noch die Kronprinzenwürde 
ermöglichte und mir einen Platz im Gefolge 
unserer bezaubernden Königin Birgit Meth-
ling einbrachte, hätte ich noch viel weniger 
geglaubt. 

Mit Bianca Kesselmeier und Norbert Vosse-
bein als Zeremonienmeisterin/er und einem 
so charmanten Jungen Hof konnte schon mal 
nichts schiefgehen.

Aber dann kam es wie es besser für unse-
re Kompanie am „Prinzensonntag“ nicht 
hätte kommen können; Carsten Masurek, 
geschätzter Westernkollege, hatte die Qual 
der Wahl ob Apfel oder Zepter, letztendlich 
fiel seine Entscheidung doch auf das Zepter.

Vervollständigt wurde das Trio mit Hans Reiner 
Hoffman von den Königssträssern mit dem 
ich in vorherigen Jahren schon viele schöne 
Stunden im PBSV verbrachte. Er sicherte sich 
die Apfelprinzenwürde.

Gespannt beobachtete ich am „Königsmon-
tag“ das Schießen. Christian Lüke, mit dem ich 
schon ein Hofjahr verbringen durfte, sezierte 
mit einem Filigranschuß den letzten Splitter 
des Adlers von der „Stange“ und errang somit 
die Königswürde. 
Damit war für mich ein perfektes Schützenjahr 
vorprogrammiert. 

Das wir dieses Schützenjahr mit so vielen 
überaus geschätzten Schützenschwestern 
und Schützenbrüdern verbringen dürfen, ist 
ein ganz besonderes Geschenk, an dem wir 
alle viele Jahre Freude haben werden.

Mit Schützenbrüderlichen Grüßen
Karl-Heinz Heller
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� PKW- und NKW-Ersatzteile

� Kfz-Zubehör

� Reifen + Felgen

� Fahrzeugchemie

� Lack- und Lackzubehör

� Werkzeug

� Werkstattausrüstung

Herlestraße 23
33100 Paderbron
Tel.: 0 52 51 / 3 87 05 - 0
Fax:  52 51 / 3 87 05 - 10

Öffnungszeiten
Mo. - Do. 7.45 - 18.00
Fr. 7.45 - 17.00
Sa. 8.00 - 13.00 

www.wm-fahrzeugteile.de · paderborn@wm-fahrzeugteile.de

Leistungsstark!

WM-Fahrzeugteile in Paderborn!
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 G R U S S W O R T

PADERBORNER-BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT 
ZEPTERPRINZ CARSTEN MASUREK

So sehen Sieger aus! (Traum von Paderborn)

Liebe Westernfamilie, ich habe nicht gedacht, 
dass ein Prinzenjahr so schön sein kann. 

Unser verstorbener Hauptmann Heiner Kaiser 
sagte damals zu uns, „geht unter die Vogel-
stange und schießt eine Prämie“, ich kann nur 
sagen, folgt diesem Aufruf.
Meine Prinzessin Martina und ich hatten 
ein wunderschönes Schützenjahr von Schüt-
zenfest Sonntag 2010 bis zum heutigen Tag 
(leider zu kurz). Dieses lag aber auch an dem 
phantastischen Hof 2010/11 mit dem wir ein 
Jahr viel Spaß hatten.
Wir möchten uns bei unserem glanzvollem 
König Christian Lüke, unserer charmanten 
Königin Birgit Methling, liebevollen Zemiene 
Bianca Kesselmeier und den fürsorglichen 
Zemos Norbert Vossebein und Frank Gockel, 
wie auch meinen Prinzenkollegen Hans Rainer 
Hoffmann und Karl-Heinz Heller, dem Jungen 
Hof und allen Partnern für ein unvergessliches 
Jahr bedanken.
Ein besonderer Dank gilt aber auch der 
Western-Kompanie und dem Hauptmann mit 
seinem Vorstand.
Wir haben viele Freundschaften in diesem 
Jahr, wie z.B. mit unserem Standartenträ-
ger Michael und seiner Frau Karin Jahns, 
geschlossen.
Entstanden ist die schöne Idee von unserem 
Zemo Manfred Bannenberg der mich am 
Schützenfest Sonntag zum Golden Schuss 
überredet hat. Nach der Genehmigung durch 
meine Frau Martina, der Zustimmung von 
Hauptman Ralf Meschede und der Anmel-

dung beim Schießoffizier Reinhard Hils, konn-
te das Schießen beginnen.
Unter Argusaugen meiner Familie Marcel, 
Lana, Sven, Aimee-Celine und Martina wie 
auch meiner Tante und Onkel Siglinde und 
Oswald Masurek, kam es zu einer Sensation. 
Mit einem Schuss fielen zwei Prämien aus 
den Klauen des Adlers. Ich entschied mich für 
das Zepter. Schade, dass meine Eltern Gustav 
und Heidi das nicht mehr erleben konnten, 
die mich 1977 an die wunderbare Westen-
Kompanie heran geführt haben.

Wir wünschen der Kompanie und dem 
gesamten Bataillon, wie auch unseren Gästen, 
ein wunderschönes Schützenfest 2011.

Mit Schützengruß
Euer Prinzenpaar
Carsten und Martina Masurek
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49 x in Deutschland www.babyone.de

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 10.00 –19.00
Sa.: 09.30 –18.00

33106 Paderborn
Frankfurter Weg 22
Tel. 0 52 51/7 80 71

Qualität und Vielfalt zu günstigen Preisen.

• Erstausstattung 
• Kinderwagen 
• Autositze
• Möbel
• Bekleidung
• Spielzeug
• u.v.m.

Alles für Ihr Baby 
und Kleinkind 
unter einem

Dach!
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 G R U S S W O R T

PADERBORNER-BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

HAUPTMANN RALF MESCHEDE

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder,
liebe Western-Kompanie!

Ihr haltet das 41. Westernheft in den Händen. Das bedeu-
tet, dass das Schützenfest 2011 unmittelbar bevorsteht. 
Ich möchte mich hier zunächst bei allen Anzeigengebern 
und natürlich auch allen Anzeigenwerbern sowie der Heft-
kommission herzlich für die Unterstützung der Western-
Kompanie bedanken. Sie, Ihr alle, stellt dadurch sicher, 
dass ein Stück liebenswertes, traditionelles Paderborn 
erhalten bleibt.

Noch einmal herzlichsten Dank!

Auch in diesem Jahr möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
einen kurzen Blick zurück zu werfen.
Das Schützenfest 2010 wird als eines der sicherlich 
heißesten in die Geschichte eingehen. Die anstrengenden 
Märsche durch unsere Heimatstadt werden uns lange in 
Erinnerung bleiben. Richtig Leid taten mir unsere Musiker, 
dennoch haben sie die ganzen Wegstrecken die Märsche 
gespielt, als wären die Temperaturen das normalste der 
Welt. Ich möchte Euch im Namen der gesamten Kompa-
nie für Eure anstrengende, aber fantastische Begleitung 
herzlich danken.

Auch beim letztjährigen Prinzenschießen haben die 
Western wieder abgeräumt. Eigentlich hätten unserer 
Kompanie alle drei Prinzenwürden zugestanden. Nach-
dem sich unser treffsichere Sergeant Karl-Keinz Heller die 
Würde des Kronprinzen sicherte – er hat jetzt alle drei 
Prinzenwürden – gelang unserem Ehrenfähnrich Carsten 
Masurek ein einmaliger Schuss – mit nur einer Kugel holte 
er sowohl den Apfel wie das Zepter von der Vogelstange – 
ein Novum in der Geschichte des PBSV.

Am Montagmittag, wie im jedem Jahr, folgte ein span-
nendes Königschießen bei 28° C. Fünf Reflektanten hatten 
sich unter unserem Schießturm eingefunden – alles sehr 
gute Schützen. Für die Western trat unser Sergeant Micha-
el Bröckling unter die Vogelstange. Auch Michael kann mit 
diesem Gewehr umgehen und hat hervorragend geschos-
sen. Allein das Glück entschied dieses spannende König-
schießen – leider nicht für die Western. Auch meinem 
Sergeanten Michael möchte ich im Namen der gesamten 
Kompanie herzlich danken … und hoffe in diesem Jahr 
auf seine erneute Teilnahme am Vogelschießen.

Neuer Schützenkönig wurde Christian Lüke, Leutnant der 
Maspern-Kompanie – ein toller König, nicht nur weil er 
unser Verbindungsoffizier zur benachbarten Kompanie ist.

Ich freue mich schon sehr, auch in diesem Jahr wieder 
einige schöne Stunden im Kreise unserer Western-Familie 
verleben zu können; ich freue mich auf jede Menge gute 
Gespräche mit Schützenbrüdern und -schwestern; ich 
werde mich sehr freuen, wenn die Western in diesem 
Jahr die zahlenmäßig größte Abteilung bei den Umzügen 
bilden, und ich werde mich noch mehr freuen, wenn wir 
es auch in diesem Jahr wieder schaffen, ein, zwei oder drei 
Prinzen am Sonntag zu erringen.

Es ist nun bereits neun Jahre her, dass die Western-
Kompanie den Schützenkönig – damals unser Schützen-
bruder Andreas Bröckling – stellen durfte. Daher wäre es 
natürlich eine besondere Freude, in diesem Jahr wieder 
einige Schützenbrüder unter der Vogelstange begrüßen 
zu dürfen. Die Unterstützung der Kompanie sei selbstver-
ständlich gewiss.

In diesem Sinne wünsche ich allen ein wunderbares Schüt-
zenfest 2011 bei hoffentlich tollem Wetter und besten 
Temperaturen.

Euer Hauptmann
Ralf Meschede
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 G R U S S W O R T

PADERBORNER-BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

ELMAR KLOKE
OBERST DES PBSV 1831 E.V.

Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder der 
Western-Kompanie!

„Weil wir Paderborner sind!“ So lautet das fühlbare 
Motto unseres PBSV im Jahr 2011. Soviel kann und soll 
es für uns ausdrücken: Es soll ein deutliches Zeichen 
für den Zusammenhalt in unserer Stadt sein. Es soll das 
Einstehen für unser Paderborn signalisieren. 
Unsere Heimatstadt hat so viele wunderschöne Facet-
ten. Es ist lohnend hier zu leben, weil Paderborn 
liebenswert und lebenswert ist. Wir als Paderborner-
Bürger-Schützenverein gehören dazu. Und somit gehö-
ren die Werte Paderborns auch zu den Werten der 
Schützen. Gerade die Western-Kompanie lebt das 
Jahresmotto.
Wie ernst wir als PBSV das Jahresmotto „Weil wir Pader-
borner sind!“ nehmen, haben wir am 19. Mai gezeigt. 
Am 180-igsten Gründungstag wurde mit den britischen 
Streitkräften die im Dezember vorigen Jahres einge-
gangene Partnerschaft offiziell beurkundet und mit 
einem in der Geschichte des PBSV einmaligen Festakt 
auf dem Schützplatz und einer anschließenden großen 
Feier haben wir die Freundschaftsabsicht mit den 
Briten gefeiert. Ich freue mich, dass Euer Hauptmann 
Ralf Meschede und die Western-Kompanie insgesamt 
diesen Partnerschafts- und Freundschaftsgedanken 
mit ihrem Partnerregiment „1st The Queen’s Dragoon 
Guards“ so wunderbar aufgenommen haben. Das 
QDG-Regiment war vor über 250 Jahren schon einmal 
in der Paderborner Region stationiert. Somit verbindet 
uns eine lange Tradition. Möge sie symbolhaft in die 
Zukunft deuten.

Liebe Western-Kompanie,
mit Karl-Heinz Heller als Kronprinz und Carsten Masu-
rek als Zepterprinz stellt die Western-Kompanie zwei 
königliche Hoheiten. Für ihr hohes schützenbrüder-
liches Engagement danke ich im Namen des Batail-
lons. Die gesamte Hofgesellschaft, an der Spitze mit 
unserem Schützenkönig Christian Lüke und unserer 
Schützenkönigin Birgit Methling, ist geprägt von großer 
Eintracht und Harmonie. Das macht unser Schützen-
wesen aus. 

Der historische Schuss Eures Zepterprinzen, bei dem 
gleich zwei Prämien fielen, belegt, welch ausgezeich-
nete Sportschützen in Euren Reihen sind. Auch bei 
Schießsportveranstaltungen ging, gerade im Jugendbe-
reich, eine große Anzahl von Preisen an die Western. 
Wir sind stolz darauf, mit dem renovierten Bataillons-
Schießstand einen neuen Standard gesetzt zu haben, 
um nunmehr in zeitgemäßen Räumen dem Schießsport 
nachkommen zu können. Die gestiegene Resonanz an 
Teilnehmern bei den Veranstaltungen auf dem moder-
nisierten Schießstand, ist sichtbare Bestätigung des 
großen Einsatzes vieler.
Liebe Western-Schützen,
jetzt freue ich mich erst einmal auf das große Paderbor-
ner Bürgerschützenfest. Mit den engagierten Schützen 
in der Western-Kompanie, mit allen Paderborner Bür-
gerinnen und Bürgern und zahlreichen Gästen wollen 
wir unser großes Bürger- und Schützenfest feiern. Ich 
freue mich auf zahlreiche Besucher von nah und fern 
und wünsche der Western-Kompanie einen hervorra-
genden Festverlauf. 
Euer

Elmar Kloke
 – Oberst –
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 S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M

DI E  M U S I K A L I S C H E  UN T E R H A L T U N G Z U M SC H Ü T Z E N F E S T  2011

Trompeterkorps 8. Husaren Buke – www.husaren-buke.de
Tambourcorps Nordborchen 1927 e.V. – www.tambourcorps-nordborchen.de
Blasorchester Sintfeld-Echo Haaren e.V. – www.sintfeld-echo.de
Band Ambiente – www.ambiente-musik.de
Sound Aktiv Frank Eusterholz – www.sound-aktiv.de

AU S M Ä R S C H E

1. Ausmarsch: 24. Juni 19.00 Uhr Bataillonsversammlung im Bereich der 
   Kämper-Kompanie anschl. Kommers 
   Getränke- und Essenmarken nur an diesem Tag gültig
2. Ausmarsch: 1. Juli 19.00 Uhr Sammeln des Bataillons auf dem Markt
   danach Abmarsch zum Schützenplatz
  20.00 Uhr Kommers im Kompanie-Bereich mit Imbiss

KA R T E N A U S G A B E N

Mittwoch, 6. Juli 17.00 - 20.00 Uhr Gaststätte „Treffpunkt Süd“, Borchener Straße 56
Donnerstag, 7. Juli 17.00 - 20.00 Uhr Gaststätte „Taubenschlag“, Riemekestraße 54

Erkrankte Schützenbrüder werden gebeten, den Feldwebel Toni Papenkordt, 
Telefon 0 52 55 / 70 21, feldwebel@western-kompanie.de, bis Donnerstag, 7. Juli 2011, in Kennt-
nis zu setzen. Die Krankenbetreuung erfolgt am Schützenfest-Samstag, vormittags.

Adressenänderung: 
unbedingt melden an Feldwebel Toni Papenkordt, 

Tel. 0 52 55 / 70 21, Klusstr. 9, 33184 Altenbeken, 
mitgliederverwaltung@western-kompanie.de.

Jedes Mitglied des PBSV, auch in Uniform, 
hat über die Schützenfesttage seine 
Mitgliedskarte bei sich zu tragen.

HI N W E I S E  Z U M VO G E L S C H I E S S E N  2011

bis Freitag, 8. Juli  Meldung der Prinzen-Aspiranten beim Hauptmann
Samstag, 9. Juli  Auslosung der Schieß-Reihenfolge beim Prinzenschießen
Sonntag, 10. Juli 15.00 Uhr Beginn des Prinzenschießens
Montag, 11. Juli 13.15 Uhr Beginn des Königschießens
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OTTO SCH�MER

PADERBORNER GLAS-
UND GEB�UDEREINIGUNG

• Glas-, Industrie-, Fassadenreinigung
• Graffitientfernung
• Neubau- und t�gliche Unterhaltsreinigung
• Teppich- und Polsterreinigung
• Parkett- und Natursteinsanierung
• Hausmeisterservice
• Winterdienst

Friedrich-List-Str. 3 – 33100 Paderborn

½ (0 52 51) 5 78 88 – Fax (0 52 51) 5 51 92

 S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M

FR E I T A G ,  8 .  JU L I  2011,  ZA P F E N S T R E I C H

 Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen
 Zapfenstreichkapellen:  Bundes-Schützen-Musikkorps, Paderborn-Elsen
 und Tambourkorps Schloß Neuhaus 1912 des BSV Schloß Neuhaus
18.00 Uhr Antreten der Zapfenstreich-Kompanie (Maspern) 
 bei Hauptmann Thomas Spieker, Blumen Brinkmann, Cheruskerstraße 42
18.10 Uhr Abmarsch zur königlichen Residenz Ihrer Majestät 
 Marschweg: Dörener Weg, Arminusstraße
18.20 Uhr Ständchen bei I.M. Birgit Methling, Arminiusstraße 30F
18.40 Uhr Abmarsch zur Königlichen Residenz Seiner Majestät
 Marschweg: Arminiusstraße, Robert-Koch-Straße, Cheruskerstraße, 
 Detmolder Straße, Hermannstraße, Tegelweg, Rolandsweg, Am Bischofsteich
19.00 Uhr Ankunft bei S.M. Christian Lüke, Am Bischofsteich 44 (Domschule)
 Abholung des Königs, kleiner Imbiss und Umtrunk
20.20 Uhr Antreten der Kompanie, Abmarsch zum Busbahnhof 
 Marschweg: Am Bischofsteich, Rolandsweg, Schützenweg, Hathumarstraße, 
 Mühlenstraße, Am Damm, An der warmen Pader, Weberberg, Marienstraße
20 - 21 Uhr Platzkonzert des Musikzuges der Heide-Kompanie vor dem Rathaus
21.00 Uhr Ankunft der Zapfenstreich-Kompanie und Gäste vor dem Rathaus
 Großer Zapfenstreich zum Auftakt des Schützenfestes 2011
ab 19.00 Uhr Western-Treff mit Musik in der Westernstraße (bis 0.00 Uhr)
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STÄRKSTES ANGEBOT!

33102 Paderborn | Riemekestr. 50 | T 05251 36655 | info@radio-sandforth.de | www.radio-sandforth.de

CD-Autoradio CDE-120 R

Sandforth

99,-
max. Leistung: 4 x 50 Watt

Paderborner Autoradioservice: 
Zubehör und fachgerechter Autoradio-Einbauservice.
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SA M S T A G ,  9 .  JU L I  2011

 Anzugordnung: Uniform ohne Ehrenzeichen
 Abholen des Adlers, Kommers auf dem Schützenplatz
 Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen
 Western-Kompanie im PBSV:
13.00 Uhr Sammeln bei Hauptmann Ralf Meschede, 
 Hotel Krawinkel/Karlschule, Karlstraße 33
 mit dem Trompeter-Korps 8. Husaren Buke und dem Tambourcorps Nordborchen
13.30 Uhr Antreten der Kompanie zum Sternmarsch

Marschweg: Karlsplatz – Widukindstr. – Kilianstraße – Le-Mans-Wall –
 Liliengasse – Westernstraße – (Ständchen bei Fa. Jacoby) – 
 Westernstraße – Rathausplatz

14.30 Uhr Sammeln des Bataillons auf dem Rathausplatz durch Sternmarsch
14.40 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz – Abholen des Adlers
14.50 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz Marschweg: Rathausplatz – Kamp –  
 Kasseler Straße – Heierstraße – Mühlenstr. – Hathumarstraße – Schützenweg – 
 Schützenplatz – Aufziehen des Adlers – Totengedenken – Ehrungen
16.00 Uhr Kommers in den Kompanie-Bereichen
20.00 Uhr Volksfest auf dem Schützenplatz

 S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M
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Beachtung der Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren, auch wenn sie sich in Begleitung Erziehungsberechtigter befinden, dürfen sich nur 
bis 22.00 Uhr auf dem Festplatz aufhalten.

Jugendlichen zwischen 16 und 18 Jahren ist der Aufenthalt auf dem Festplatz bis 24.00 Uhr gestattet.

Ausschank von Branntwein ist an Kinder und Jugendliche nicht gestattet.

Schützenbrüder, achtet auf die Einhaltung dieser gesetzlichen Bestimmungen.

Freitag, den 8. Juli 2011 Großer Zapfenstreich
der Maspern-Kompanie – Antreten um 18.00 Uhr bei 
Hauptmann Thomas Spieker, Blumen Brinkmann, 
Cheruskerstraße 42, mit Abholen des Königs gegen 
19.00 Uhr, Am Bischofsteich 44 – und Großer Zapfen-
streich um 21.00 Uhr vor dem Rathaus.

Es spielen: 
Bundes-Schützen-Musikkorps, Paderborn-Elsen und
Tambourkorps Schloß Neuhaus 1912  
des BSV Schloß Neuhaus.
Zwischen 20 und 21 Uhr vor dem Rathaus Platzkonzert 
durch den Musikzug der Heide-Kompanie.

Samstag, den 9. Juli 2011
 Sammeln der Schützen
Maspern-Kompanie bei Hauptmann Thomas Spieker,  

Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1 13.30 Uhr
Western-Kompanie bei Hauptmann Ralf Meschede,  

Karlschule, Karlstraße 24 13.00 Uhr
Kämper-Kompanie bei Hauptmann Walter Schäfers,  

Im Spiringsfelde 16 13.30 Uhr
Königsträßer- bei Hauptmann Wolfgang Hillemeyer, 
Kompanie Gaststätte Deutsches Haus, Kisau 9 13.15 Uhr
Heide-Kompanie bei Hauptmann Heinz-Josef Nötges,  

Markantmarkt, Dr.-Rörig-Damm/Bayernweg 12.30 Uhr

14.30 Uhr Aufstellung des Bataillons vor dem Rathaus 
 Abholen des Vogels - Festzug zum Schützenplatz 

- Ehrung verdienter Mitglieder - gemütliches 
Beisammensein in den Kompaniebereichen

18.00 Uhr Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder
abends Live-Musik-Programm in allen 5 Kompanien  

und im Schützenhof mit DJ Frank Eusterholz

Sonntag, den 10. Juli 2011
8.00 Uhr Schützenmesse im Hohen Dom
 Sammeln der Schützen
Maspern-Kompanie bei Hauptmann Thomas Spieker,  

Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1 11.00 Uhr
Western-Kompanie bei Hauptmann Ralf Meschede,  

Karlschule, Karlsstraße 24 10.30 Uhr
Kämper-Kompanie bei Hauptmann Walter Schäfers,  

Im Spiringsfelde 16 10.30 Uhr
Königsträßer- bei Hauptmann Wolfgang Hillemeyer, 
Kompanie Gaststätte Deutsches Haus, Kisau 9 10.45 Uhr
Heide-Kompanie bei Hauptmann Heinz-Josef Nötges,  

Markantmarkt, Dr.-Rörig-Damm/Bayernweg 10.30 Uhr

12.15 Uhr Aufstellung des Bataillons auf dem  
Domplatz und Markt 
Abholen der Fahnen vom Rathaus - Empfang des 
Königs und der Ehrengäste - großer Festzug zum 
Schützenplatz

13.00 bis  Familientag mit Kinderhüpfburg, Kinderschminken,
17.00 Uhr Luftballonstand u.v.m.
15.00 Uhr Beginn des Prinzenschießens
17.20 Uhr Trompetensignal - Königsruf aus Lohengrin - der Buker 

Husaren - zum Antreten des Bataillons zur Parade
17.30 Uhr Auffahrt der Königin - Ehrung des Jubiläumshofes
abends Live-Musik-Programm in allen 5 Kompanien  

und im Schützenhof, Tanz im Andreas-Ferrari-Saal

Montag, den 11. Juli 2011
 Sammeln der Schützen
Maspern-Kompanie bei Hauptmann Thomas Spieker,  

Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1 08.00 Uhr
Western-Kompanie bei Hauptmann Ralf Meschede,  

Haus Krawinkel, Karlstraße 33 07.15 Uhr
Kämper-Kompanie bei Hauptmann Walter Schäfers,  

Im Spiringsfelde 16 07.30 Uhr
Königsträßer- bei Hauptmann Wolfgang Hillemeyer, 
Kompanie Gaststätte Deutsches Haus, Kisau 9 07.00 Uhr
Heide-Kompanie bei Hauptmann Heinz-Josef Nötges,  

Markantmarkt, Dr.-Rörig-Damm/Bayernweg 07.00 Uhr

8.30 Uhr Aufstellung des Bataillons auf dem  
Domplatz und Markt 
Abholen des Königs, der Fahnen und der Ehrengäste 
vom Rathaus - großer Festzug zum Schützenplatz

9.30 Uhr gemeinsames Schützenfrühstück 
in den Kompaniebereichen

13.00 Uhr Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder
13.15 Uhr Beginn des Königs-Schießens - 

anschließend Proklamation
17.50 Uhr Trompetensignal - Königsruf aus Lohengrin - der Buker 

Husaren - zum Antreten des Bataillons zur Parade
18.00 Uhr Auffahrt der neuen Königin
abends Live-Musik-Programm in allen 5 Kompanien,  

im Schützenhof mit DJ Frank Eusterholz
 und Tanz im Andreas-Ferrari-Saal.

22.45 Uhr Großes Volksbank 
Paderborn-Höxter-
Detmold eG 
Musik-Feuerwerk

 zum Abschluß des Schützenfestes, ausgeführt durch 
die Firma Susanne Filter Fest-Spiel-Zeit, Paderborn

Samstag, Sonntag u. Montag

Großer Familien-
Vergnügungspark

u.a. mit Kinderkarussell, Autoskooter, Ponyreiten 
und Kettenflieger, am Sonntag Familientag

 mit Kinderhüpfburg, Kinderschminken,  
Luftballonstand u.v.m.

Konzert von fünf Musikkapellen 
und fünf Spielmannszügen

Es spielen für Sie:
Kapellen:

Bundes-Schützen-Musikkorps Elsen
Trompeterkorps 8. Husaren Buke 

Musikzug Schloß Neuhaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn

Blasorchester Lichtenau
Blaskapelle der Heide-Kompanie

Spielmannszüge:
Tambourkorps Schloß Neuhaus

Tambourcorps Nordborchen
Freiwillige Feuerwehr Paderborn

Spielmannszug Wewer 
Spielmannszug der Heide-Kompanie

Eintrittspreise (ab 16 Jahren)
4,00 d pro Person an jedem Tag

Dauerkarte für alle Tage 
6,00 d pro Person

Die Paderborner Bevölkerung wird gebeten, 
durch Fahnenschmuck zur Verschönerung des 

größten Paderborner Heimatfestes beizutragen.

Dienstag, den 5. Juli 2011
Maspern Gaststätte Gerichtsklause,  

Kasseler Straße 6 18-20 Uhr
Kämper Gaststätte Ausspann,  

Kasseler Straße 41 18-20 Uhr

Mittwoch, den 6. Juli 2011
Western Gaststätte Treffpunkt Süd,  

Borchener Str. 56 17-20 Uhr
Kämper Gaststätte Libori-Eck,  

Liboriberg 5 18-20 Uhr
Königsträßer Gaststätte Riemeke Eck,  

Fürstenbergstraße 1 17-19 Uhr
Heide Gaststätte Zur Schinkenbäckerin,  

Dr.-Rörig-Damm 17.30-20.30 Uhr

Donnerstag, den 7. Juli 2011
Maspern Gaststätte Cherusker-Klause, 

Detmolder Tor 18-20 Uhr
Western Gaststätte Taubenschlag,  

Riemekestraße 54 17-20 Uhr
Kämper Gaststätte Ratskeller,  

Schildern 18-20 Uhr
Königsträßer Gaststätte Deutsches Haus,  

Kisau 9 16-20 Uhr
Heide Hotel-Restaurant Gerold,  

Dr.-Rörig-Damm 170 17.30-20 Uhr

Die Ausgabe der Karten an die Mitglieder erfolgt:

Am 10. und 11. Juli 2011 stündlicher Omnibuspendelverkehr des PaderSprinter vom Westerntor zum Schützenplatz und zurück. Alle Linien haben Anschluss. 
Parkplatz für Autos und Motorräder vor dem Freibad und am Masperntor. Garderobe in der Schützenhalle.

Es laden ein:

 Der Festwirt Der Schützenoberst
 Paderborner Stadthallen- Elmar Kloke
 betriebsgesellschaft mbH D
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Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

Schützenfest 2011
vom 8. Juli bis 11. Juli 2011 auf dem Schützenplatz
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SO N N T A G ,  10 .  JU L I  2011

 Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen
8.00 Uhr Festgottesdienst für alle Mitglieder im Hohen Dom
 Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen
 Sternmarsch zur Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Domplatz und Markt
 Western-Kompanie im PBSV:
10.30 Uhr Sammeln bei Hauptmann Ralf Meschede, Hotel Krawinkel/Karlschule, Karlstraße 33
 mit dem Trompeter-Korps 8. Husaren Buke, dem Tambourcorps Nordborchen 
 und dem Blasorchester Sintfeld-Echo Haaren
11.30 Uhr Antreten der Kompanie zum Sternmarsch, Marschweg: Karlsplatz – Widukindstr. –
 Borchener Straße – Westerntor – Westernstraße – Schildern – Marktplatz
12.15 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Domplatz und Markt, Einmarsch der
 Fahnenkompanie mit den Fahnen der Kompanien und Vereine, Empfang des
 Königs und der Ehrengäste auf dem Domplatz und Markt
12.30 Uhr Großer Festzug durch die Stadt zum Schützenplatz
 Marschweg: Markt – Am Bogen – Kasseler Str. – Kamp: Vorbeimarsch am 
 amtierenden u. den Jubiläums-Höfen – Theodorianum – Rathausplatz – Marienplatz 
 – Marienstr. – Königstraße – Kisau – Hathumarstr. – Schützenweg – Schützenplatz
13.30 Uhr Königsessen im Fahnensaal (Teilnahmemöglichkeit für alle)
15.00 Uhr Prinzenschießen – Gemütliches Beisammensein in den Komp.-Bereichen mit Familien
17.20 Uhr Trompentensignal: Königsruf (Lohengrin) von den Buker Husaren 
 zum Antreten des Bataillons zur Parade
17.30 Uhr Auffahrt der Königin mit den Damen des Hofes
 Ehrung der Hofjubiläen – Abschreiten der Front durch den Hof und die Hof-Jubilare
 Parade vor dem Hof und den Jubilar-Höfen
19.00 Uhr  Großes Volksfest auf dem Schützenplatz

 S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M
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Hl. Liborius, Bischof von
Le Mans und Schutzpatron
der Erzdiözese Paderborn

Apotheker A. Winkler
Le Mans-Wall 9
33098 Paderborn

Tel. 0 52 51/2 75 13
Fax 0 52 51/2 26 13
www.lemans-apotheke.de
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MO N T A G ,  11 .  JU L I  2011

 Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen
 Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen
 Sternmarsch zur Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Domplatz und Markt
 Western-Kompanie im PBSV:
7.15 Uhr Sammeln bei Hauptmann Ralf Meschede, 
 Hotel Krawinkel/Karlschule, Karlstraße 33
 mit dem Trompeter-Korps 8. Husaren Buke und dem Tambourcorps Nordborchen
7.40 Uhr  Antreten der Kompanie zum Sternmarsch.
 Marschweg: Karlstraße – Borchener Straße – Westerntor – Westernstraße – 
 Schildern – Markt
8.30 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Domplatz und Markt
8.35 Uhr Abmarsch zum Rathaus — Abholen der Fahnen der Kompanien
 Empfang des Königs und der Ehrengäste
 Abschreiten der Front
8.50 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz
 Marschweg: Rathausplatz – Kamp – Kasseler Str. – Heiersstr. – Mühlenstr. 
 Hathumarstr. – Schützenweg
9.30 Uhr Schützenfrühstück in den Kompanie-Bereichen
13.15 Uhr Beginn des König-Schießens
 anschließend Proklamation des neuen Königs im blauen Zimmer
17.50 Uhr Trompetensignal: Königsruf (Lohengrin) von den Buker Husaren
 zum Antreten des Bataillons zur Parade
18.00 Uhr Auffahrt der neuen Königin mit den Damen des Hofes
 Inthronisierung – Ordensdekorationen
 Abschreiten der Front durch den neuen Hof und das scheidende Königspaar
 Parade zu Ehren des neuen Hofes und des scheidenden Hofes
19.00 Uhr Großes Volksfest auf dem Schützenplatz
22.30 Uhr  Großes Brillant-Feuerwerk auf dem Schützenplatz

Arbeitskommandos der Western:
Dienstag, 12. Juli um 10.00 Uhr Aufräumen, Western-Bereich 
Dienstag, 12. Juli um 19.30 Uhr Nachfeier im Kompanie-Bereich 
Mittwoch, 13. Juli um 10.00 Uhr Aufräumen, Western-Bereich

23. 07. Libori-Feierlichkeiten
bis 31. 07. Ehrendienste im Hohen Dom — siehe Tageszeitung
23. 07. Libori-Missionsdienst der Western, Leitung: Ralf Schreckenberg
14.00 Uhr Arbeitseinsatz im Konrad-Martin-Haus

 S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M
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E I N S A T Z P L A N  WE S T E R N-KO M P A N I E  –  SC H Ü T Z E N F E S T  2011

Wagenbesichtigung: Western Baude
Montag, 4. Juli 2011, 19.00 Uhr Leitung: Hauptmann Ralf Meschede
 Teilnehmer: Alle Offiziere und Unteroffiziere

Alle Schützen, Unteroffiziere und Offiziere werden gebeten, die verteilten 
Arbeitspläne sowie die ausgehängten Arbeitspläne in der Western-Baude zu beachten!
Kartenausgabe: Leitung: Feldwebel Toni Papenkordt
 Vertretung: Vizefeldwebel Jens Jöricke
Bierwagen-Herrichtung:  Leitung: Unteroffizier Robert Poggenpohl
 Vertretung: Unteroffizier Lars Steinkemper
Elektro- u. Lautsprecher: Leitung: Fähnrich Ralf Papenkordt
 Vertretung: Ehrenplatzmajor Wolfgang Fischer
Auf- u. Abbau-Kommando: Leitung: Leutnant Reinhard Hepers
 Vertretung: Leutnant Bernd Simon
Bauden-Aufsicht: Leitung: Sergeant Franz-Josef Meier
 Vertretung: Der jeweilige Offizier vom Dienst
Kassenbesetzung: Leitung: Vizefeldwebel Jens Jöricke
 Vertretung: Vizefeldwebel Wolfgang Meier
Zapfkommission: Leitung: Fähnrich Ralf Papenkordt
 Vertretung: Unteroffizier Jörg Schmidt
Zapfplanaufstellung: Leitung: Fähnrich Ralf Papenkordt
 Vertretung: Unteroffizier Jörg Schmidt
Tischbedienung: Leitung: Unteroffizier Jörg Schmidt
 Vertretung: Leutnant Torsten Gröning
Frühstückskommission: Leitung: Verwaltungsrat Wim Uhle
 Vertretung: Leutnant Reinhard Hepers
Küchendienst: Leitung: Sergeant Gerd Wölfer
 Vertretung: Unteroffizier Peter Wiesner-Endres
Bier holen: Leitung: Feldwebel Toni Papenkordt
 Vertretung: Oberleutnant Guido Könsgen
Krankenbetreuung: Leitung: Verwaltungsrat Theo Küke
 Vertretung: Ehren-Verwaltungsrat Franz-Josef Konersmann
Wachunteroffizier: Leitung: Unteroffizier Frank Schreckenberg
Arbeitseinsätze im Leitung: Sergeant Udo Gröning
Kompanie Bereich: Vertretung: Unteroffizier Robert Poggenpohl
Sonntag, 10. Juli, 10.00 Uhr
Montag, 11. Juli, 6.00 Uhr

„WE S T E R N . . .  E I N E  S T A R K E  FA M I L I E“

 E I N S A T Z P L A N
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DIE WESTERN-KOMPANIE GEDENKT IHRER VERSTORBENEN SCHÜTZENBRÜDER

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig,
sondern habt den Mut von mir zu erzählen und zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch
wie ich ihn im Leben hatte.

 T O T E N G E D E N K E N

I N  E H R E N D E M GE D E N K E N  
W I R D  D I E  WE S T E R N-KO M P A N I E  
I H R E  SC H Ü T Z E N B R Ü D E R  
U N D  MI T G L I E D E R  B E H A L T E N ,  
D I E  2010/2011 G E S T O R B E N  S I N D :

WERNER ISENBORT  10.08.1941 † 11.01.2010
ANTON BUSCHMEYER  23.07.1916 † 02.06.2010
HEINRICH BACKHAUS  26.01.1928 † 16.07.2010
WOLLNY ERICH  09.03.1918 † 10.09.2010
MARTHA KLINGENTHAL  28.07.1913 † 17.09.2010
WILLI BRÜGGEMEIER  08.10.1925 † 22.12.2010
EHRENLANDRAT JOSEPH KÖHLER  05.07.1920 † 09.01.2011
77. EHRENMITGLIED DES PBSV

FRITZ KAMINSKI  19.03.1938 † 16.01.2011
HANS JOSEPHS  24.08.1913 † 17.01.2011
DETLEF KLAHOLT-HEIERMEYER  10.05.1947 † 21.01.2011
ULRICH MÖLLENHOFF  21.08.1967 † 22.01.2011
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partnership store
JACOBY · westernstraße 1 · paderborn
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TRAUER UM EHRENVERWALTUNGSRAT 
DETLEF KLAHOLT-HEIERMEYER

Nach einer schweren Krankheit verstarb am 
21. Januar dieses Jahres im Alter von 63 Jah-
ren Ehrenverwaltungsrat Detlef Klaholt-Hei-
ermeyer. Uns Offiziere und Unteroffiziere 
ereilte diese traurige Nachricht kurz vor der 
Jahreshauptversammlung der Unteroffiziers-
vereinigung. So musste unser Hauptmann im 
Anschluss an die Totenehrung gleich noch einen 
Namen nennen.
1969 in die Western-Kompanie eingetreten 
wurde Detlef Klaholt-Heiermeyer im März 
1998 zum Verwaltungsrat gewählt und zum 
Unteroffizier ernannt.
Durch seine überaus guten Kontakte zur 
Paderborner Kaufmannschaft und durch sein 
politisches Engagement als CDU-Fraktionsvor-
sitzender im Rat der Stadt Paderborn und 
Ausschussvorsitzender war Detlef Klaholt-
Heiermeyer von unschätzbarem Wert für die 
Western-Kompanie, aber auch für den gesam-
ten Paderborner-Bürger-Schützenverein. Detlef 
Klaholt-Heiermeyer war einer derer, die stets 
bemüht sind, den Beinamen der Kompanie „Die 
seidene Kompanie im Herzen der Stadt“ in die 
Tat umzusetzen. Für ihn war dies nicht bloß eine 
leere Floskel, mit der man sich schmücken kann. 
Stets war er darauf aus, dass sich die Gäste, sei 
es anlässlich des Lichtmessballs, zum Schüt-
zenfest selbst oder bei anderen Ereignissen im 
Kreise der Paderborner Schützen wohlfühlten. 
Er kannte fast jeden Gast mit Namen. So war er 
gerade bei der Begrüßung zum Frühstück am 
Schützenfestmontag sowohl für unseren auch 
viel zu früh verstorbenen Hauptmann Heiner 
Kaiser, als für unseren jetzigen Hauptmann 
Ralf Meschede eine unermessliche Hilfe. Detlef 
Klaholt-Heiermeyer war es auch, der 2001 die 
Herbst- und Vereidigungsgala der Western-Kom-

panie ins Leben rief und mitbegründete; eine 
Veranstaltung, die stets einen hohen Stellenwert 
innerhalb des Vereins hatte. 
Für seine Verdienste wurden ihm Ehrungen 
seiner Western-Kompanie und des Bataillons 
zuteil. So verlieh ihm der Paderborner-Bürger-
Schützenverein 2006 den Bataillonsverdienst-
orden und zeichnete ihn 2009 für 40-jährige 
Mitgliedschaft aus. Seine Kompanie ehrte ihn 
zuletzt 2010 mit dem Verdienstorden der 2. 
Klasse. Nach seinem Ausscheiden als aktiver 
Offizier wurde er 2010 zum Ehrenverwaltungsrat 
ernannt.
Am 28. Januar wurde Detlef von einer großen 
Anzahl Mitglieder des gesamten Paderborner-
Bürger-Schützenvereins von 1831 e.V., insbeson-
dere seiner Western-Kompanie, auf dem West-
friedhof zu seiner letzten Ruhestätte getragen. 
Seiner Ehefrau Elisabeth und seinem Sohn Marc 
mit Familie gilt tiefes Mitgefühl. Detlef selbst 
aber wird der gesamte Paderborner Schützen-
verein immer mit Ehre und nicht zuletzt mit 
Dank gedenken.

 D E T L E F  K L A H O L T - H E I E R M E Y E R
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Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG. Ob für Ihr Auto, das Bausparen oder 
für mehr Rente: Hier stimmt der Preis. Sie erhalten ausgezeichnete 
Leistungen und einen kompletten Service für wenig Geld. 
Fragen Sie einfach! Wir beraten Sie gerne.

KUNDENDIENSTBÜRO
Oliver Grützner
Telefon 05251 1841924
Telefax 05251 1841926
oliver.gruetzner@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/oliver.gruetzner
Widukindstraße 23
33098 Paderborn 
Öffnungszeiten: 
Mo.–Do. 9.00–12.30 Uhr 
und 15.30–18.00 Uhr
Fr. 9.00–15.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

KUNDENDIENSTBÜRO
Dietmar Jacobsmeyer
Telefon 05254 935007 
Telefax 05254 9350080 
jacobsmeyer@HUKvm.de 
www.HUK.de/vm/jaobsmeyer 
Hatzfelder Straße 68 F 
33104 Paderborn 
Öffnungszeiten: 
Mo.–Do. 9.00–12.30 Uhr 
und 15.30–18.00 Uhr 
Fr. 9.00–15.00 Uhr 

VERTRAUENSLEUTE
Elfriede Kaup 
Telefon 05254 68628 
elfriede.kaup@HUKvm.de 
www.HUK.de/vm/elfriede.kaup 
Christine-Koch-Straße 24 
33106 Paderborn 
Joachim Pust 
Telefon 05251 63963 
Telefax 05251 63974 
pust@HUKvm.de 
www.HUK.de/vm/pust 
Arnold-Schlüter-Weg 11 
33100 Paderborn 
Sprechzeiten: 
Mo., Mi., Fr. 16.00–18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Norbert Goeke
Telefon 05255 930700 
Telefax 05255 930702 
goeke@HUKvm.de 
www.HUK.de/vm/goeke 
Höhenweg 10 
33184 Altenbeken
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 M A R T H A  K L I N G E N T A H L  –  J O S E P H  K Ö H L E R

TRAUER UM  
EHRENLANDRAT JOSEPH KÖHLER
Das neue Jahr war erst wenige Tage alt, da ging schon 
die erste traurige Nachricht um im Paderborner Land. 
Ehrenlandrat Joseph Köhler war am Sonntag, 09. Janu-
ar, im Alter von 90 Jahren gestorben. 
Landrat Manfred Müller würdigte die herausragende 
Persönlichkeit des Verstorbenen und nannte ihn den 
führenden Repräsentanten der Landkreise und exzel-
lenten Botschafter des Kreises Paderborn. Der Kreis 
Paderborn und dessen Bürger hätten ihm viel zu ver-
danken. Joseph Köhler habe Spuren hinterlassen. Er sei 
ein unermüdlicher Wegbereiter gewesen. Meilensteine 
seines Wirken seien der Flughafen, die Autobahnanbin-
dung und die Eisenbahn gewesen, so Müller weiter. In 
diese Reihe gehören aber auch der Bau des Polizeige-
bäudes in der Riemekestraße und des Berufsschulzen-
trums und die Errichtung der Kreisfeuerwehrzentrale. 
Diese Aufzählung lässt sich noch viel weiter führen. 
Landrat Manfred Müller betonte weiter, Joseph Köhler 
habe sich auch um die deutsche Wiedervereinigung 
verdient gemacht.

Bis ins hohe Alter war 
der Name Joseph 
Köhlers auf fast 
jeder Ehrengastliste 
zu finden. Hierin bil-
dete auch der PBSV 
keine Ausnahme. Im 
Jahre 1990 wurde 
Joseph Köhler zum 
77. Ehrenmitglied des 
Paderborner-Bürger-
Schützenverein von 
1831 e.V. ernannt. Er 
war Ehrenunteroffi-

zier aller fünf Kompanien. Oberst Elmar Kloke schrieb: 
„In den Jahren als Landrat und danach stand er allzeit an 
der Seite des PBSV. Die Brauchtumspflege war ihm ein 
wichtiges Anliegen.“ So gaben ihm die Schützen am 14. 
Januar das letzte Geleit. Nach dem Begräbnisamt trugen 
sechs Hauptleute den Sarg mit dem Verstorbenen aus 
der Kirche zu dessen letzten Ruhestätte. Oberst Elmar 
Kloke: „Wir haben mit unserem Ehrenmitglied Joseph 
Köhler einen wahren Freund und Förderer verloren.“

TRAUER UM  
FRAU MARTHA KLINGENTHAL
Am 17. September verstarb im Alter von 97 Jahren 
Frau Martha Klingenthal. „Mit Frau Martha Klin-
genthal verliert der Paderborner-Bürger-Schützen-
verein eine große Schützenschwester.“ Treffender 
hätten Oberst Elmar Kloke und Hauptmann Ralf 
Meschede es in ihrer Traueranzeige nicht sagen 
können.
Am 28. Juli 1913 in Bettinghausen auf dem elter-
lichen Gutshof mit landwirtschaftlichem Betrieb 
geboren und aufgewachsen, heiratete sie 1939 den 
Unternehmer Kaufmann Ferdinand Klingenthal. 
Dieser war zu diesem Zeitpunkt bereits Zeremonien-
meister der Western-Kompanie.
Zum ersten Schützenfest nach Ende des zweiten 
Weltkrieges erklärte sich Martha Klingenthal im 
Jahre 1947 bereit, das Amt der Zeremonienmeiste-
rin zu übernehmen. Im Folgejahr tat sie dieses ein 
zweites Mal. Stets war sie an der Seite ihres Gatten 
Ferdinand zu finden, auch als dieser im Jahre 1952 

die Königswürde 
errang.
Ihren Kindern und 
damit auch ihren 
Enkelkindern legte 
sie die Begeisterung 
für das Schützen-
wesen mit in die 
Wiege. In all den 
Jahren war Martha 
Klingenthal bis zum 
Schluss Gast beim 
Schützenfest. Seit 

1952 fehlte sie bei keinem Lichtmessball, bei dem 
sie auch noch im hohen Alter auf der Tanzfläche 
anzutreffen war. 
Noch einmal scharte sie alle, Familienmitglieder und 
Freunde, am 28. Juli 2010 im Haxtergrund um sich 
herum, um mit ihnen ihren Geburtstag zu begehen.
Jetzt aber, wo sie im Tode mit ihrem Gatten wieder 
vereint ist, werden wir, die Mitglieder der Western-
Kompanie, ihrer stets in Ehren gedenken.
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VE R D I E N S T O R D E N  D E R  WE S T E R N-KO M P A N I E  I M  PBSV

Sonderklasse: Wolfgang Fischer, Paul Otto 
1. Klasse: Ralf Schreckenberg
2. Klasse: Detlef Klaholt-Heiermeyer†, Andreas Meier, Karl Mura
3. Klasse: Alessandro Büring, Manfred Claes, Harald Friedla, Jens Jöricke, 

Dirk Reinhardt, Franz Düppmann (Heide)

BE F Ö R D E R U N G E N  I N  D E R  WE S T E R N-KO M P A N I E

Sergeanten: Johannes Brand, Karl-Heinz Heller, Robert Husemann, 
Rudi Kunze, Peter Rogner, Klaus Schlüter

Unteroffiziere: Leslie Clark, Sebastian Müller, Florian Mura, Martin Schmidt

G R AT U L AT I O N  Z U M G E B U R T S TAG  D E N  WE S T E R N -SE N I O R E N
V O M 01.06.2010 B I S  31 .05.2011

 E H R U N G E N

90 26.04.1921 Johannes Hoppe
89 24.12.1921 Albert Nitsch
88 12.11.1922 Alfred Adams
86 15.12.1924 Hans Schnitzmeier
86 15.02.1925 Willi Rautwurm
85 06.08.1925 Hans Beckmann
 27.08.1925 Werner Tegtmeier
 12.09.1925 Franz-Josef Weber
 16.10.1925 Paula Hermes
 10.05.1926 Fritz Habrock
84 30.01.1927 Wilhelm Jürgens
83 24.07.1927 Aloys Lengeling
 11.09.1927 Helga Tenge
 13.12.1927 Leo Koch
 24.01.1928 Ernst-August Uhle
 27.01.1928 Adolf Schiller
82 16.07.1928 Heinrich Disselnmeyer
 01.10.1928 Stefan Keimeier
 03.10.1928 Franz Pingsmann
 19.12.1928 Joachim Tebel
 09.05.1929 Wolfgang Bickmeier
81 03.06.1929 Franz Schüwer
 05.10.1929 Hubert Warzecha
 15.12.1929 Heinz Lautenschütz
 06.05.1930 Heribert Wrenger
 14.05.1930 Paul Schmandt
80 01.07.1930 Wigbert Schmitz
 02.10.1930 Herbert Friedel
 05.10.1930 Hans Bannenberg
 19.12.1930 Engelbert Martin

80 26.01.1931 Franz Mürhoff
 01.05.1931 Heinz Meier
75 01.07.1935 Beate Liedtke
 21.07.1935 Rudolf Auer
 25.07.1935 Günter Brindöpke
 02.08.1935 Josef Hilbert
 21.08.1935 Heinz Gruschwitz
 27.08.1935 Wilhelm Schnückel
 12.09.1935 Walter Kornelson
 23.10.1935 Maria Huneke
 15.12.1935 Carl-Josef Wegener
 13.01.1936 Bernhard Hoppe
 17.01.1936 Antonius Eikel
 15.03.1936 Hermann Kramps
 01.05.1936 Hermann Robrecht
 22.05.1936 Hubert Brieler
70 09.06.1940 Rainer Waltert
 06.07.1940 Otto Balkhausen
 12.07.1940 Uwe Piesczek
 21.09.1940 Ernst Beckmann
 27.09.1940 Horst Uhle
 07.10.1940 Walter Metze
 23.12.1940 Andreas Mertens
 17.01.1941 Otto Wöhning
 12.02.1941 Ferdinand Niehues
 14.02.1941 Jürgen Breuing
 05.03.1941 Johann Reinhardt
 11.04.1941 Dieter Bergelt
 26.04.1941 Theodor Ulmes
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JU B I L Ä E N  2011 I M   PA D E R B O R N E R-
Western
Paul Agethen, Dieter Bergelt, 
Michael Bröckling, 
Wolfgang Brockmann, 
Werner Franke, Lothar Habrock, 
Joachim Hecht, Reinhold Klute, 
Thorsten Könsgen, 
Bernhard Kuhlenkamp, 
Lars Mitteldorff, 
Horst-Werner Möllmann, 
Wilfried Niemeier, Ralf Papenkordt, 
Christopher Reike, Axel Riese, 
Klaus Schlüter,  
Heinz-Jürgen Schmitt,  
Josef-Ulrich Tölle, 
Hans-Joachim Ziemke
Ulrich Böttcher, 
Axel Butterwegge, 
Friedhelm Deppe, 
Franz Jacoby, 
Bernhard Moor, 
Josef Olschewski, 
Udo Schmidt 
 
 

Albert Bachhofer,  
Heinrich Brinkmann,  
Hans-Josef Kemper,  
Horst Uhle
Ferdinand Klingenthal,  
Franz Otto
Alfred Adams,  
Wolfgang Bickmeier
Hermann Kramps 

–

Maspern
Monika Ahle, 
Martina Biedermann, 
Reinhard Ahle, 
Ernst Brinkmann, 
Ulrich Hassenburs, 
Norbert Hesse, 
Wilfried Mahal, 
Karl Niggemeyer, 
Heinrich Rüsing, 
Hermann Schäfers, 
Hans-Jochen Stilkenbäumer, 
Hans-Jörg Tegethoff, 
Helmut Weiser, 
Bertram Winkler, 
Meinolf Wippermann
Hans Dissen,  
Rolf Eickmann, 
Günther Frische, 
Alfred Heepen, 
Dr. Andreas Jolmes, 
Klaus Köhler, 
Dr. Bruno Oebbecke, 
Manfred Röhren, 
Karl-Heinz Vockel 

Günther Kirn, 
Heinrich Schütte 
 

Meinolf Fockele, 
Günther Josephs

– 

– 

–

J U B I L Ä U M

Jubiläen 2011
25 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

40 Jahre

 

50 Jahre 
 
 

60 Jahre

65 Jahre

70 Jahre

75 Jahre
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BÜ R G E R-SC H Ü T Z E N V E R E I N  1831 E .V .

 J U B I L Ä U M

Heide
Pierre Bodamer,  
Werner Braun,  
Michael Kesselmeier, 
Erhard Klose,  
Uwe Piesczek, 
Ralph Streitbürger, 
Wolfgang Zumdieck 
 
 
 
 
 
 
 

Karl Heggen, 
Andreas Jolmes, 
Wolfgang Olmer, 
Dieter Bernhard Saß  
 
 
 
 
 

– 
 
 

Adolf Silbermann 

– 

– 

–

Königsträßer
Hartmut Benndorff,  
Bodo Bickhoff, 
Fernando Hoffmann, 
Günter Jonas,  
Dr. Franz Kersting, 
Jacki Knaup, 
Hannelore Platnaris, 
Frank Schubert 
 
 
 
 
 
 

Martin Filter,  
Jochen Kuhlbusch,  
Manfred Olschewski,  
Reinhold Skripczak,  
Dietmar Schwede,  
Hans Schwede,  
Lothar Schulz,  
Bernhard Stromberg,  
Michael Wieland 

Eberhard Haberstroh 
 
 

Eberhard Voß 

Franz Hillemeyer 

– 

–

Kämper
Heinrich Dören,  
Peter Klausfering,  
Karl Heinz Koitka, 
Hans Kornacker, 
Detlef Kretschmer, 
Olaf Lippegaus, 
Wilhelm Peters, 
Bernd Reiling, 
Walter Voss, 
Walter Wiebe, 
Jörg Wömpner, 
Frank Wüseke, 
Friederich Zacharias 
 

Adolf Heinrichsdorff, 
Günther Rump, 
Franz Georg Thienenkamp 
 
 
 
 
 
 

Willi Ahle,  
Wilhelm Hausmann,  
Hans Dieter Lippegaus,  
Udo Sander
Franz Heiner Schulte 

– 

– 

–
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EH R U N G E N  2010 I M  PA D E R B O R N E R-

Ehrungen 2010
Großer Verdienstorden  
des PBSV am Band 
 
 

Bataillon Verdienstorden 
 
 

Verdienstkreuz des PBSV  
in Gold 
 
 
 

Verdienstkreuz des PBSV  
in Silber 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendverdienstorden d. PBSV 
 

Ehrenunteroffizier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Western
Reinhard Hepers, 
Guido Könsgen 
 
 

Horst Weber, 
Güther Hecker 
 

Siegmar Bornemann, 
Torsten Gröning 
 
 
 

Toni Papenkordt, 
Alexander Reimann, 
Theo Küke,   
Alfred Schulte,  
Carsten Dissen,  
Bernd Simon,  
Heinrich Buschmeier 
 
 

– 
 

Jürgen Görmann,  
Carsten Venherm,  
Matthias Goeken,  
Ralf Piepenbrock (Heide),  
Wolfgang Hillemeyer (Königstäßer), 
Christian Lüke (Maspern) 
 
 
 
 
 

Maspern
Helmut Schlichting 
 
 
 

Thomas Spieker, 
Gerhard Kesselmeier, 
Paul Ortwein 

Andreas Biedermann, 
Andreas Brosius, 
Ernst Brinkmann 
 
 

Bernfried Kaup, 
Karl-Heinz Kesselmeier, 
Georg Ortwein, 
Ralf Pollok, 
Reinhard Schneider, 
Dirk Tanger, 
Andreas Voß 
 
 

– 
 

Wolfgang Hillemeyer, 
Ralf Meschede, 
Peter Disselnmeier, 
Jürgen Lutter, 
Wolfgang Miks,  
Franz Meier,  
Klaus Keuter,  
Major Ian People,  
Bugle Major WO Toni Cox, 
Dietrich Honervogt 
 

E H R U N G E N
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BÜ R G E R-SC H Ü T Z E N V E R E I N  1831 E .V .

 E H R U N G E N

Heide
Werner Streitbürger 
 
 
 

Andreas Stute 
 
 

Helmut Rüther 
 
 
 
 

Thomas Degler, 
Hermann Freitag, 
Stefan Kacprzak, 
Marc Kaup, 
Dirk Wende, 
Johannes Werner 
 
 
 

Herrmann Freitag 
 

Victor Lingscheidt, 
Horst-Rüdiger Lippegaus, 
Christian Lüke, 
Hubert Segin, 
Thomas Spieker, 
Matthias Sprute, 
Wolfgang Stock 
 
 
 
 

Königsträßer
Willi Dierkes, 
Helmut Mlyneck 
 
 

Andreas Kneer  
 
 

Jürgen Kallenberg, 
Norbert Vossebein 
 
 
 

Erwin Benteler,  
Heinz-Peter Robrecht,  
Klaus Temme,  
Günter Kolley,  
Dieter Driller  
 
 
 
 

Heiko Hillemeyer 
 

Heinrich Düsterhaus, 
Ferdi Hesse-Pawlak,  
Ralf Schreckenberg, 
Clemens Tönnies, 
Andreas Schlenger, 
Ralf Schmitz, 
Christian Lüke 
 
 
 
 

Kämper
Hermann Bade,  
Michael Multhaup 
 
 

Frank Mertens 
 
 

Josef Ellebracht,  
Daniel Sieveke,  
Walter Strassner 
 
 

Heinrich Becker,  
Felix Schäfers, 
Kristof Trapp 
 
 
 
 
 
 

– 
 

Hermann Beller,  
Alfred Eikermann,  
Ralf Meschede,  
Sonja Harrison,  
Heinz Bergschneider,  
Markus Kleiner,  
Heinrich Schwarze,  
Manfred Simon,  
Christian Lüke 
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OBERST DR. FRITZ MARFORDING
Der Vorstand der Westernkompanie des PBSV 
hat beschlossen, in der Reihe der bekannten 
Paderborner Persönlichkeiten in diesem Jahr 
den aus der eigenen Kompanie stammen-
den ehemaligen Schützenoberst Dr. jur. Fritz 
Marfording auf dem Jahresorden abzubilden. 
Das soll Veranlassung geben, den wegen 
seines frühen Todes nur ein Jahr amtierenden 
Oberst näher vorzustellen, der zu seinen Leb-
zeiten eine bekannte Paderborner Persönlich-
keit gewesen ist. Seit 1995 trägt eine Straße in 
Schützenplatznähe seinen Namen.

Nicht ganz einfach präsentiert sich die Quel-
lenlage. Zwar führt die Familie eine Chro-
nik, die mir Oberstleutnant a.D. Klaus Mar-
fording dankenswerterweise zur Verfügung 
stellte, jedoch sind persönliche Unterlagen 
1945 vernichtet worden, so dass sich eini-
ge Daten nur ungefähr angeben lassen. So 
fand ich nach einigen Recherchen die Dis-
sertation Marfordings in der Heidelberger 
Universitätsbibliothek, aber leider fehlt in ihr 
ein Lebenslauf, der genauere Feststellungen 
erlaubt hätte. Eine weitere Quelle waren die 
Gesamtverzeichnisse des Cartellverbandes 
der farbentragenden katholischen deutschen 
Verbindungen, die ich eingesehen habe. Auch 
Anfragen beim Landgericht Paderborn und 
bei der westfälischen Notarkammer führten 
nicht weiter, da deren Archive ebenfalls 1945 
vernichtet wurden.

Fritz Roderich Franz-Josef Marfording 
wurde am 18. September 1891 als Sohn 
des Rechtsanwalts und Notars Joseph 

Marfording und seiner Ehefrau Anna Dullo 
in Stendal (Altmark) geboren, wo der Vater 
seinem Beruf nachging, obwohl die Familie 

aus Paderborn stammte. Er war das jüngste 
von sechs Kindern (vier Mädchen, zwei Jun-
gen), von denen der Bruder Joseph sechs-
jährig gestorben war. Justizrat Marfording 
war mit seiner Familie schon 1892 nach 
Paderborn zurückgekehrt, wo er eine bald 
florierende Anwaltskanzlei betrieb (der Vater 
wurde Mitglied des Stadtrates und ehren-
amtlicher 2. Beigeordneter), so dass Fritz 
Marfording praktisch in Paderborn aufwuchs 
und von 1901 an das Gymnasium Theodo-
rianum besuchte, das er 1910 nach bestan-
denem Abitur verließ, um anschließend in 
Heidelberg das Studium der Rechtswissen-
schaften aufzunehmen. Dort trat er am 27. 
April 1910 der Katholischen Deutschen Stu-
dentenverbindung Arminia im CV bei, der 
er als begeisterter Verbindungsstudent sein 
Leben lang angehörte. Ob er später an einem 
anderen Ort (Münster?) studiert hat, erscheint 
unsicher; die CV-Verzeichnisse geben neben 
der Zugehörigkeit zur Arminia auch Mitglied-
schaften in den CV-Verbindungen Cheruscia/
Münster, Makaria/Berlin und Vindelicia/Mün-
chen an. Da es sich dabei um damals junge 
Verbindungen handelte, ist auch denkbar, 
dass Marfording ihnen beigetreten ist, um sie 
zu stützen (was damals nicht unüblich war).

Dar Referendarexamen muss er im 
Sommer 1913 bestanden haben, denn 
die „Arminenblätter“ bezeichnen ihn 

schon im Oktober 1913 als „Gerichtsreferen-
dar“. Der Nachruf bestätigt diese Feststellung, 
denn danach absolvierte er seit diesem Monat 
den freiwilligen Militärdienst, aus dem statt 
eines Jahres eine fünfjährige Dienstzeit wer-
den sollte. So nahm er von Anfang bis zum 
Ende am 1. Weltkrieg teil, zunächst als „Einjäh-
riger Unteroffizier“ im „Ersten Westfälischen 

 J A H R E S O R D E N  2 0 1 1
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Husarenregiment Nr. 8“ (den bekannten 8. 
Husaren), einem Regiment, dem auch sein 
Vater angehört hatte. Er diente in der 2. Eska-
dron und wurde schon 1915 zum Leutnant 
der Reserve befördert. Bezeichnet wird er als 
„Ordonanz- und Gerichtsoffizier“, der zum 
Stabe des „Landwehr-Infanterie-Regiments 
24“ kommandiert war. Diese Position beklei-
dete er bis Ende 1917; im April 1918 wird er als 
zum „Reserveinfanterieregiment 251“ (Minen-
werferabteilung) kommandiert bezeichnet; in 
dieser Position erlebte er das Kriegsende. 
Ausgezeichnet wurde er mit dem Eisernen 
Kreuz II. und I. Klasse sowie weiteren Orden. 
Über seine Kriegszeit führte er ein Tagebuch, 
das sich in der Familie erhalten hat.

Nach Kriegsende begann er seine Aus-
bildung im Justizdienst, denn nun war 
er Referendar. Bald nach Kriegsende 

muss er seine Dissertation begonnen haben, 
die er 1919 der Juristischen Fakultät Heidel-
berg vorlegte und den Titel „Der Vergleich 
über klaglose und nichtige Ansprüche“ trug. 
Da die entsprechenden Unterlagen einschließ-
lich der Urkunde über die Dissertation ver-
nichtet wurden, sind genauere Einzelheiten 
nicht mehr feststellbar. Eingestellt wurde das 
Exemplar der Dissertation erst 1923 in die 
Universitätsbibliothek. Jedoch bezeichnen ihn 
die „Arminenblätter“ bereits im Oktober 1922 
als „Dr. jur. Fritz Marfording“, so dass das 
Promotionsverfahren im Sommer 1922 abge-
schlossen zu sein scheint. Zu diesem Zeit-
punkt wird er auch als Rechtsanwalt bezeich-
net, was voraussetzt, dass er inzwischen die 
Große juristische Staatsprüfung bestanden 
haben muss. So führte er die von seinem 
Vater begründete Anwaltspraxis fort (der Vater 
war 1917 gestorben) und wurde bald ein 

angesehener Paderborner Anwalt, der sich 
auch berufsständisch engagierte, denn er 
wurde Mitglied des Vorstandes der Rechts-
anwaltskammer in Hamm und später auch 
Mitglied des Vorstandes der Notarkammer 
in Hamm. Wann seine Ernennung zum Notar 
erfolgte, ist ebenfalls nicht mehr feststellbar; 
das letzte vor dem 2. Weltkrieg erschienene 
CV-Gesamtverzeichnis von 1931 nennt ihn 
noch nicht „Notar“.

Nach dem 1. Weltkrieg änderte sich 
auch seine private Situation, denn 
am 16. Juni 1920 heiratete er Adele 

Spancken, Tochter des angesehenen Pader-
borner Bankiers Carl Spancken, wobei die 
junge Familie eine Wohnung im elterlichen 
Haus in der Rosenstraße 16 bezog. In diesem 
Hause ging es großbürgerlich zu, wie die 
Familienchronik anmerkt; große Porträts des 
ehemaligen Kaisers und des Generalfeld-
marschalls Paul von Hindenburg hingen an 
bevorzugter Stelle. Die neue Republik war 
nicht das gewünschte Ziel, was damals aber 
für weite Kreise der Gesellschaft galt. Marfor-
ding engagierte sich über den Beruf hinaus 

„N

Weltkrieg änderte sich 
tion denn 
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Viel Spaß beim 
Paderborner Schützenfest!

Ein gutes Gefühl, gut versichert zu sein.

Generalagentur Willy Lichtenauer
Driftweg 19  ● 33129 Delbrück
Telefon (0 52 50) 93 05 63
Telefax (0 52 50) 93 05 65
willy.lichtenauer@signal-iduna.net

Gut zu wissen, dass es SIGNAL IDUNA gibt.
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in vielen Paderborner Vereinigungen und 
Organisationen, so namentlich in der Har-
monie-Gesellschaft, der er 1922 beitrat und 
deren Vorsitzender er von 1936 bis zu einem 
Tode war. Er führte den Verein ehemaliger 8. 
Husaren, den Kreiskrieger- und den Kyffhäu-
serbund; sein Engagement für den PBSV soll 
später dargestellt werden. Auch dem Kirchen-
vorstand der Marktkirchgemeinde gehörte 
er bis zu seinem Tode an und außerdem 
fungierte er als (ehrenamtlicher) Justiziar des 
Generalvikariats, was auch sein Vater schon 
gewesen war. Schließlich war er Vorstandsmit-
glied der Stadtsparkasse Paderborn.

Am 29. November 1930 traf ihn ein schwerer 
Schicksalsschlag, denn seine Ehefrau Adele 
war gestorben, so dass Marfording mit vier 
kleinen Kindern allein stand. So heiratete er 
in zweiter Ehe 1932 Magda Kölling, Tochter 
des Kaufmanns Ferdinand Kölling, die ihm 
weitere vier Kinder schenkte.

In den PBSV war Marfording 1911 ein-
getreten und wurde bereits 1920 Vor-
standsmitglied (Zeremonienmeister der 

Westernkompanie). 1929 wählte man ihn 
zum Leutnant seiner Kompanie, was er bis 
zur Wahl zum Oberst 1937 blieb. Höhepunkt 
seiner Schützenkarriere war sein Königsjahr 
1927/28. Die Wahl zum Oberst war erforder-
lich geworden, weil Oberst Wilhelm Kauf-
mann 1936 seinen Rücktritt erklärt hatte 
und Oberstleutnant Albert Pape nur für 
eine Übergangszeit zur Verfügung stand. So 
bestimmten ihn die Mitglieder, wie es im Pro-
tokoll heißt, „einstimmig“ zum neuen Oberst 
(eine Wahl im eigentlichen Sinn hat es nicht 
gegeben), an dem die Partei nichts auszuset-
zen hatte, wie die bereits aufgeführte Liste sei-

ner Ehrenämter belegt. Er war die treibende 
Kraft, die dem Verein nicht nur eine (damals 
erforderliche) neue Satzung brachte, sondern 
ihn auch in den „Deutschen Schützenbund“, 
der zum „Reichsbund für Leibesübungen“ 
gehörte, führte. Die Pflicht zu Schießübungen 
im Zuge der „Wehrertüchtigung“, der Bau der 
neuen Schießanlage, die Einsetzung eines 
„Bataillonsportwartes“ und das Mitführen der 
Fahne des „Reichsbundes“ waren sicher auch 
Zugeständnisse an das damalige Regime, um 
den Bestand des Vereins, namentlich des 
Schützenfestes in der hergebrachten Form, 
zu sichern. Sonst hätte der Verein nur noch 
ein „Heimatfest“ feiern dürfen und dazu 
hätte man dem „Westfälischen Heimatbund“ 
beitreten müssen. 

Auch kommunalpolitisch engagierte sich 
Marfording. Bei der Kommunalwahl 
vom 12. März 1933 wurde er als Vor-

sitzender der „Nationalen Bürgerliste“ in den 
Stadtrat gewählt und seit dem 25. Juli 1933 
war er (wie schon sein Vater) unbesoldetes 
Magistratsmitglied. Da zum 1. Januar 1934 
eine neue Kommunalordnung in Kraft trat, 
wurde er am 25. September 1934 auf Vor-
schlag des Gauleiters zum Gemeinderats-
mitglied (= Ratsherr) berufen, was auch für 
alle anderen Ratsmitglieder galt. In seiner 
Eigenschaft als Ratsherr hatte er schon 1933 
den Antrag gestellt, Reichspräsident Paul von 
Hindenburg und Reichskanzler Adolf Hitler 
zu Paderborner Ehrenbürgern zu ernennen; 
diesem Vorschlag stimmte der Rat einmütig 
zu. Oft hat man Marfording deshalb später 
eine besondere Nähe zum Nationalsozialis-
mus unterstellt, was sich aber kaum aufrecht 
erhalten lässt: Einerseits ernannten praktisch 
alle Städte die Genannten zu Ehrenbürgern, 
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andererseits wird man Marfording einen nati-
onalkonservativen Mann nennen können, der 
kein überzeugter Nazi gewesen ist. Regelmä-
ßig nahm er bis zu seinem Tod, so noch 1937, 
an der Paderborner Fronleichnams prozession 
teil, obwohl Parteikreise ihm das übel nahmen 
und ihn warnten. Ebenso selbstverständlich 
nahm das Kirchenvorstandsmitglied am Sonn-
tagsgottesdienst teil, weshalb er auch in dieser 
Hinsicht Warnungen erhielt. 

Bald nach dem Schützenfest 1937, das er 
erstmalig als Kommandeur des PBSV 
erlebte, erkrankte Marfording unheil-

bar an einem Lungenleiden. So suchte er in 
St. Blasien (Schwarzwald) Heilung, wenigstens 
aber Linderung, jedoch kam alle Hilfe zu spät: 
Am 5.Mai 1938 starb er in der Universitätskli-
nik in Freiburg/Breisgau. Seine Beerdigung auf 
dem Ostfriedhof – vom Trauerhause in der 
Rosenstraße aus – gestaltete sich zu einem 

„Großereignis“, folgten dem 
Sarg doch eine große Men-
schenmenge sowie die Ver-
treter der berufsständischen 
Organisationen, der Vereins-
vorstände und der Soldaten-
vereinigungen. Das feierliche 
Seelenamt folgte am näch-
sten Tag, einem Montag, in 
der Marktkirche. Nicht zuletzt 
dadurch erwies sich die 
umfassende Beliebtheit, der 
sich Marfording nicht nur im 
Familien- und Freundeskreis, 
sondern auch im öffentlichen 
Leben der Stadt erfreute. 

Klaus Zacharias
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viele unvergessliche Momente

in der Schützensaison 2011/2012
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E.ON WESTFALEN WESER CHALLENGE
Er kam als letzter Starter und ritt als Sieger 
vom Platz: Marcus Ehning. Der Nationen-
preisreiter aus Borken legte im Stechen des 
Großen E.ON Westfalen Weser Preises die 
schnellste fehlerfreie Runde im Stechen hin 
und sicherte sich so den Sieg in der Wertungs-
prüfung zur DKB-Riders Tour an der Pader. 
Mit Sabrina, einer elfjährigen braunen Stute 
aus bayrischer Zucht von Sandro Boy benöti-
gte er 42.87 Sekunden und ist damit fast zwei 
Sekunden schneller 
als das zweitplatzierte 
Paar Ludger Beerbaum 
(Riesenbeck) mit Gotha 
(0/44,78); den dritten 
Rang belegte Marc 
Houtzager mit Tami-
no fehlerfrei in 44,78 
Sekunden. 

Für Marcus Ehning war 
der Erfolg im Großen 
Preis nicht die einzige 
Platzierung, über die 
er sich freuen konnte: 
zuvor hatte er schon 
in der Finalprüfung 
des Paderborner BIO-
RANCH Youngster-Cups 
mit seinem achtjährigen 
Hengst Jewels Carat 
den zweiten Rang belegt. Dort hatte er mit 
45,72 Sekunden die zweitschnellste Zeit abge-
liefert. Scheller war nur Albert Zoer mit Vigo, 
einem achtjährigen holländischen Wallach, 
der ihm auch selbst gehört. Dritter wurde 
der Hongkong-Chinese Kenneth Cheng mit 
Dragon Leon. 
Im Finale der Mittleren Tour, dem Paderborn-

überzeugt-Preis, siegt der Ire Denis Lynch mit 
Lacroix. Er blieb in der Zweiphasen-Spring-
prüfung fehlerfrei und absolvierte die Phase 2 
in 33,00 Sekunden. Für diesen Erfolg kassierte 
Lynch, der schon lange auf einer eigenen 
Anlage vor den Toren Münsters heimisch ist, 
insgesamt 5000 Euro Preisgeld. 

Zufrieden ist auch die Bilanz der Veranstalter: 
„Den Sport, den wir hier vier Tage lang erlebt 
haben, können wir kaum überbieten – mehr 
ist da einfach nicht möglich. Das Turnier ist 
mittlerweile bei den Zuschauern, in der Stadt 
Paderborn und auch in der Region ange-
kommen und trifft auf gute Resonanz“, zog 
Henning Probst, Vorstandsvorsitzender bei 

 R E I T T U R N I E R  2 0 1 0

Marcus Ehning auf Sabrina:  
Gewinner des Großen Preis von Paderborn
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Wir wünschen ein stimmungsvolles
und fröhliches Schützenfest!

Janz IT ist ein führendes Consulting- und Serviceunternehmen.
Mit acht Niederlassungen sind wir immer in der Nähe unserer 
mittelständischen Kunden.

IT-Beratung und -Dienstleistung bedeuten für uns in erster Linie, 
die Anforderungen unserer Kunden zu verstehen. Das gemeinsame 
Verständnis mit unseren Kunden erreichen wir, indem wir die 
vorhandene IT-Umgebung analysieren, technologisch und wirt-
schaftlich tragfähige Alternativen aufzeigen und individuelle 
IT-Lösungen implementieren oder für unsere Kunden betreiben.

Interessieren Sie sich für effiziente IT?
Sprechen sie uns an:

Janz IT AG
Value of IT
www.janz-it.de
marketing@janz-it.de



47PADERBORNER-BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

E.ON Westfalen Weser seine Bilanz. Bewährt 
hat sich auch die im letzten Jahr gegründete 
Turniergemeinschaft, die diesmal auf dem 
Schützenplatz mit ersten Aktionen auftrat – 
darunter ein Empfang mit 150 Unterstützern 
des Turnieres: „Wir freuen uns, wenn wir 
gemeinsam mit En Garde helfen können, das 
Turnier auszubauen.“ 

„Sportlich wird die Ver-
anstaltung kaum zu 
toppen sein, das Teil-
nehmerfeld war hier 
wirklich eine Ausnah-
me“, erklärte En Garde-
Geschäftsführer Volker 
Wulff. Die Veranstalter 
erzielten gegenüber 
dem letzten Jahr ein 
leichtes Zuschauerplus 
(18.000 Personen). „Da 
haben wir dann schon 
ein Ziel vor Augen, dass 
wir im kommenden Jahr 

die 20.000er-Marke knacken.“ Eines steht für 
Wulff aber schon jetzt fest: „Auch die neunte 
Auflage der E.ON Westfalen Weser-Challenge 
wird ein Bestandteil der DKB-Riders Tour 
sein.“ 

2011 wird die E.ON West-
falen Weser Challenge vom 
8. bis 11. September auf 
dem Schützenplatz statt-
finden.

 R E I T T U R N I E R  2 0 1 0

Ludger Beerbaum auf Gotha
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 N E U J A H R S E M P F A N G

NEUJAHRSEMPFANG  
AM 2. JANUAR 2011

Zum traditionellen Neujahrsempfang hat 
Hauptmann Ralf Meschede den erweiterten 
Kompanievorstand für den ersten Sonntag im 
Januar eingeladen. 
In seiner Begrüßungsrede betont er, dass 
dieses eine der ältesten Veranstaltungen 
innerhalb des Kompanielebens ist. In seiner 
kurzen Rückschau geht der Hauptmann u.a. 
auf die Vorstandswahlen im vergangenen 
März ein. So bedankt er sich bei den ausge-
schiedenen langjährigen Offizieren für ihre 
geleistete Arbeit und bei den neuen Vor-
standsmitgliedern, dass sie sich bereiterklärt 
hätten, noch intensiver für das Wohl der 
Kompanie einzutreten. Auf das „heiße“ Schüt-
zenfest zurückblickend hat Ralf Meschede sich 
über wiederum zwei Prinzen aus den Reihen 
unserer Kompanie gefreut und leitet so zum 
Ausblick auf das gerade begonnene Jahr 2011 

über. Sein Wunsch sei es, so der Hauptmann 
weiter, dass die Kompanie wieder einmal 
den höchsten Repräsentanten des PBSV, den 
König, stellt. Nach neun Jahren müsse die 
Zeit des Wartens vorbei sein. Ferner sei es 
erstrebenswert eine Kompaniestärke von 900 
Mitgliedern zu erreichen.
Sich für diese Worte bedankend ergreift nun 
Oberleutnant Guido Könsgen das Wort und 
ist voll des Lobes ob der ausgezeichneten 
Führung der Kompanie und der im letzten 
Jahr geleisteten Arbeit durch den Hauptmann.
In seinen Schlussworten wünscht unser 
Hauptmann allen Vorstandsmitgliedern, den 
anwesenden Gruppenverantwortlichen sowie 
den inzwischen eingetroffenen Freunden des 
Trompeterkorps 8. Husaren Buke und deren 
Familien ein gesegnetes und gesundes Jahr 
2011.
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 K L A U S U R T A G U N G

KLAUSURTAGUNG DES VORSTANDES
Was sich bewährt hat, sollte beibehalten wer-
den. Dies denkt sich auch der Vorstand der 
Kompanie und trifft sich für ein Wochenende 
zu seiner Klausursitzung. Diesmal ist ein frü-
her Termin am Jahresanfang gewählt worden, 
hat man so doch mehr Vorlaufzeit für die 
anstehenden Aktivitäten.

Um keine Zeit zu verlieren, wird sofort 
nach dem Beziehen der Zimmer der 
Beamer „angeworfen“. Viele Themen 
stehen an diesem ersten Tag auf 
dem Programm. Sie erstrecken sich 
über die Planungen für die Western-
Party und für den Schnatgang mit den 
Vorständen aus Wewer und Nord-
borchen. Dieser soll in diesem Jahr 
zum 25. Mal durchgeführt werden. 
Ausrichter ist der Westernvorstand, 
hier insbesondere Leutnant Alexand-
er Reimann. Weiter geht es mit dem 
Westernheft. Einen großen Raum 
nimmt selbstverständlich das Schüt-

zenfest ein. Unterbrochen wird diese Sitzung 
lediglich durch kurze Pausen, um Frischluft 
zu tanken, damit die Köpfe nicht allzu sehr 
rauchen.
Im Gastraum des „Landhotel Cramer“ lassen 
sich abends alle von den Angestellten des 
Hauses mit deftigem Essen verwöhnen. Bei 
manchem Gespräch werden das Miteinander 

und die Gemeinsamkeit innerhalb des 
Vorstandes gefördert und gefestigt.
Am zweiten Tag wird die Tagung fort-
gesetzt. Es stehen heute abermals die 
verschiedensten Punkte auf der langen 
Agenda, die unser Hauptmann im Vor-
feld aufgestellt hat.

Gegen Mittag kann Hauptmann Ralf 
Meschede diese Tagung mit einem drei-
fachen Horrido schließen, verbunden mit 
einem Dank an alle Teilnehmer für die 
konstruktive Mitarbeit.
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LICHTMESSBALL 2011
Zwar hat der Paderborner-Bürger-Schützen-
verein nur eine Majestät – nämlich Birgit 
Methling – doch beim Lichtmessball waren 
alle Damen Königinnen. „Wir Männer liegen 
Ihnen zu Füßen“, sagte Oberst Elmar Kloke 
zum Auftakt einer rauschenden Ballnacht im 
Schützenhof.

630 Gäste, darunter fast die komplette 
Paderborner Prominenz, waren der Einla-
dung zu diesem gesellschaftlichen Ereignis 
gefolgt. Moderiert wurde es von den bei-
den Adjutanten Michael Löhr und Andreas 
Liedtke. Der erste Tanz gehörte natürlich 
dem Regenten-Paar Christian Lüke und Bir-
git Methling. Anschließend hieß es wie beim 

Wiener Opernball: alles Walzer! 
Neben Tanz und Musik des „Party Symphony 
Orchestra“ unterhielten die Buker Husaren 
und „Die 2 Trux“ die Gäste. Hinter letzte-
rem Duo verbergen sich namentlich Claudia 
Bergmann und Michael Schwedler, die das 
Publikum mit Kraftakrobatik ins Staunen ver-
setzten, denn bei den „2 Trux“ trägt Claudia 
Bergmann ihren Partner im wahrsten Sinne 
des Wortes auf Händen – atemberaubende 
Artistik, die mit viel Beifall belohnt wurde.
Beim Lichtmessball des Paderborner-Bürger-
Schützenvereins, der seit 1832 alljährlich 
gefeiert wird, gab es aber nicht nur Show und 
Unterhaltung, sondern auch handfeste Neuig-
keiten. So gab Oberst Elmar Kloke bekannt, 
dass der Verein im 180. Jahr seines Bestehens 
eine offizielle Partnerschaft mit den Britischen 
Streitkräften einge-
hen wird, „Weil wir 
Paderborner sind“, 
betonte Kloke den 
S c hu l t e r s c h lu s s 
mit den Briten, die 
mit ranghöchsten 
Militärs an der Ver-
anstaltung teilnah-
men. Die Freund-
schaft soll am 
Gründungstag des 
PBSV, nämlich am 
19. Mai, mit einem 
Festakt besiegelt 
werden.

 L I C H T M E S S B A L L
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Gesangseinlage mit unserem  
Feldwebel Toni Papenkordt als Solosänger

„Die 2 Trux“ 
Claudia Bergmann und Michael Schwedler

Birgit Methling und Christian Lüke mit dem Verbin-
dungsoffizier der britischen Streitkräfte Ian Grant
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
UND HERRENABEND

Zur Jahres-
h a u p t v e r -
s a m m l u n g 
hat Haupt-
mann Ralf 
Meschede die 
Mitglieder der 
Western-Kom-
panie für den 
26. Februar ein-
geladen. Hierbei 
hält er zunächst 
Rückschau auf 
die zahlreichen 
Ereignisse des 

vergangenen Jahres. Kurz geht er auf die 
Wahlen im März und den Kommandeurs-
wechsel ein. Des weiteren beleuchtet er die 
verschiedenen Veranstal-

tungen innerhalb der Kompanie. Vor allem 
aber zeigt er sich erfreut über die Arbeit in 
den Abteilungen, wofür er ihnen dankt, aber 
auch appelliert, in der Zukunft nicht nachzu-
lassen. Mit dem Bericht von Feldwebel Toni 
Papenkordt schließt diese Versammlung und 
es geht nahtlos zum Herrenabend über. 

Hierzu kann der Hauptmann 
gleich zwei Ehrenobristen, Dr. Hans-Bernd 
Hesse und Ehrenmitglied Dr. Andreas 
Jolmes, im bis auf den letzten Platz besetzten 
Schalander der Paderborner Brauerei Haus 
Cramer begrüßen. 

verschiedenen Veranstal
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Padercafé
Fürstenallee 53
33102 Paderborn
Tel. 0 52 54 / 94 02 36
Öffnungszeiten 9.30 - 20.00 Uhr

Familie Schwarze



57PADERBORNER-BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

Einen herz-
lichen Will-
kommensgruß 
richtet Ralf 
M e s c h e d e 
auch an die 
Abordnungen 
der ande-
ren Kompanien, 
sowie an die befreundeten Vereine. Dele-
gationen der Schützenvereine aus Wewer, 
Nord- und Kirchborchen und des Tambour-
corps Nordborchen sind der Einladung 

gefolgt. Für Unterhaltung sorgt 
wieder einmal das Trompeterkorps 
8. Husaren Buke. Für die Verpfle-
gung zeichnet Hans-Bernd Althoff 
vom  Hotel-Restaurant „Pfeffer-
mühle“ verantwortlich. Er hat Haxen 
mit Püree und Kraut 
geliefert. Dazu gibt es 
Paderborner Brot, dünn 
geschnitten und sepa-
rat gereicht, so wie 
es unser Ehrenoberst 
Dr. Andreas Jolmes 
am liebsten hat. Im 
Laufe des Abends gibt 

d i e s e r 
d a n n 
n o c h 
e i n i g e 
Anekdo-
ten zum 
Bes ten . 
Bei vie-

len amüsanten 
und unter-
h a l t s a m e n 
G e s p r ä c h e n 
nimmt dieser 
Her renabend 
seinen wei-
teren Verlauf. 
Ein Danke-
schön sei an 
dieser Stelle 
an Fähnrich 
Ralf Papen-
kordt gerich-
tet, der die 
G e s a m t o r -
gan i s a t i on 
innehat.

 H E R R E N A B E N D
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Seine Majestät Horst Uhle, Western-Kompanie
Ihre Majestät Andrea Grote, Heide-Kompanie

Hohe Frau Zeremonienmeisterin Christel Schulte, Königsträßer-Kompanie
Zeremonienmeister Hans Schulte, Heide-Kompanie
Kronprinz Clemens Westhoff, Kämper-Kompanie

Apfelprinz Josef Stock, Königsträßer-Kompanie
Zepterprinz Rainer Kemper, Maspern-Kompanie

Hofdamen: Katja Hesse, Steffi Uhle, Christa Tölle, Cornelia Wecker, 
Anke Köthenbürger, Ute Göke, Heike Höwing

Hofherren: Guido Könsgen, Axel Riese, Wolfgang Brink, Ferdi Funke, 
Oliver Kuhlmann, Andreas Kneer, Axel Loppe

Standartenträger Franz Schinke
Herolde Norbert Brockmann und Heinz Nüsse

 J U B E L H O F

25.  JU B I L Ä U M S H O F  PBSV KÖ N I G S J A H R  1986/1987
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Best Western Premier Arosa Hotel
Westernmauer 38 - 33098 Paderborn

Telefon: (05251) 128-0 - Fax: (05251) 128-806
www.arosa-paderborn.de

Forum Ballsaal

Restaurant Chalet

Panoramaterrasse

Ein dreifaches Horrido 

der Western-Kompanie

im Paderborner Bürger-

Schützenverein!
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Seine Majestät Heinz Köster, Maspern-Kompanie 
Ihre Majestät Toni Picht, Kämper-Kompanie 

Hohe Frau Zeremonienmeisterin Maria Voigt, Kämper-Kompanie
Kronprinz Willy Beer, Maspern-Kompanie

Apfelprinz Ludwig Diemel, Königsträßer-Kompanie
Zepterprinz Anton Lippegaus, Kämper-Kompanie

 J U B E L H O F

50.  JU B I L Ä U M S H O F  PBSV KÖ N I G S J A H R  1961/1962



CHRONIK 2011 WESTERN-KOMPANIE IM62 

Schon fi t für‘s große Fest?Schon fi t für‘s große Fest?

Tanzschule Möllmann
Grunigerstrasse 17 
Tel. 0 52 51 - 32 6 12 
tanzschule-moellmann.de
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Seine Majestät Franz Pollmann, Maspern-Kompanie 
Ihre Majestät Hella Trelle, Königsträßer-Kompanie 

Hohe Frau Zeremonienmeisterin Trude Sandhage, Königsträßer-Kompanie

 J U B E L H O F

75.  JU B I L Ä U M S H O F  PBSV KÖ N I G S J A H R  1936/1937
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank

Paderborn-Höxter-Detmold

Bevor wir Ihnen eine Geldanlage empfehlen, ist erst einmal nur eins

wichtig: Zuhören, Zuhören, Zuhören. Ihre Wünsche und Ziele

bestimmen, welche Anlageform zu Ihnen passt. Lassen Sie sich jetzt

beraten!

www.volksbank-phd.de

Ganz sicher sein,

gut beraten zu

werden.
Geld richtig

anlegen!
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Seine Majestät Josef Nies, Königsträßer-Kompanie 
Ihre Majestät Lilly Hellweg 

 
 
 
 

 J U B E L H O F

100.  JU B I L Ä U M S H O F  PBSV KÖ N I G S J A H R  1911/1912
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H O F S T A A T    
 1. Reihe vlnr.: Herold Georg Niggemeier, Pagin Pia Deitelhoff, Hofdamen Christina Reum, Isabelle Kloke,  
 Hohe Frau Zeremonienmeisterin Bianca Kesselmeier, Zeremonienmeister Norbert Vossebein, Hofdamen Alice Konersmann,  
 2. Reihe vlnr.: Hofherren Dominik Reising, Roman Ewers, Sebastian Spieker, Stefan Kurte, SKH Zepterprinz Carsten Masurek,  
 3. Reihe vlnr.: Zeremonienmeister Manfred Bannenberg, Presseoffizier Hartwig Pieper, Adjutant Michael Löhr,  
 Bataillonsjungschützenmeister Christian Nolden, Vizerendant  

Photographie Schmidt-Gottesmann
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Lea Heinrichsdorff, Madeleine Geisen, SM Schützenkönig Christian Lüke, IM Schützenkönigin Birgit Methling, 
Julia Wieczorek, Sarah Beseler, Pagin Tessa Deitelhoff, Herold Heinz Nüsse, Standartenträger Michael Jahns
SKH Kronprinz Karl-Heinz Heller, SKH Apfelprinz Hans Rainer Hoffmann, Hofherren Max Dörge, Timo Ruberg, Robert Kesselmeier
Oberstleutnant Matthias Stute, Oberst Elmar Kloke, Rendant Willy Steffens, Adjutant Andreas Liedtke, 
Eberhard Haberstroh, Zeremonienmeister Frank Gockel

2 0 1 0 / 2 0 1 1
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Ihr Fassadenspezialist für
mineralische, atmungsaktive Wärmedämmung

zuverlässig seit 1962

33098 Paderborn

Stargarder Str.9

Tel.: 0 52 51 / 77 191-0

Fax: 0 5251 / 77 191-33

E-Mail: Stuck-Simon@t-online.de

Meinolf

GmbH

Stukkateur-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Außenputzarbeiten, sowie Stuck und Renovierungen
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 N E U E  K Ö N I G I N

Brigitte KaeseChrista Brink

Schützenkönigin 2011/2012
Die neue Schützenkönigin des Paderborner-Bürger-
Schützenverein wird Christa Brink geborene Tölle, 
geboren am 9. Mai 1966 in Paderborn.
Die Schützenkönigin ist gelernte Bürokauffrau und 
widmet sich heute der Familie und dem Betrieb ihres 
Ehemannes Wolfgang Brink, selbstständiger Unter-
nehmer in der Automatenbranche. Das Ehepaar Brink 
hat zwei Kinder, Tochter Carolin, 18 Jahre, und Sohn 
Patrick, 13 Jahre.
Christa Brink wohnt in Paderborn und ist eng mit 
dem Schützenwesen verwurzelt. Ihr Großvater war 
Schützen oberst in Nordborchen, ihr Ehemann Wolf-
gang war viele Jahre aktiver Offizier der Heide-Kompa-
nie, heute Ehrenleutnant. In dieser Zeit hat sie ihn durch 
eigene Initiative intensiv unterstützt und begleitet. 
Tochter Carolin war Page im Hofjahr 2001/2002. Sie 
selbst sammelte erste Hoferfahrungen als Hofdame 
1986/87 im Hof von Andrea Grote und Horst Uhle.
In ihrer sicherlich knapp bemessenen Freizeit widmet 
sich Christa Brink gerne ihrem Garten.
Die neue Schützenkönigin residiert am Dr.-Rörig-
Damm 87 in Paderborn.

Zeremonienmeisterin 2011/2012
Die Würde der Zeremonienmeisterin 2011/2012 über-
nimmt Brigitte Kaese geborene Pack. Sie wurde am 
5. April 1962 in Büren geboren und ist mit Andreas 
Kaese, Beamter im internationalen Logistikbereich bei 
der Bundesbahn, verheiratet. Das Ehepaar Kaese hat 
drei Söhne, Sebastian, 19 Jahre, Florian, 16 Jahre, und 
Benjamin, 9 Jahre, und Page im neuen Hof..
Brigitte Kaese ist Geschäftsführerin des Vereins Pro 
Arbeit in Rheda-Wiedenbrück, eine Bildungseinrich-
tung im Bereich der Arbeitsmarktintegration. Die ver-
bleibende Zeit widmet sie ihren vier Männern.
Die neue Zeremonienmeisterin ist dem Schützenwesen 
seit vielen Jahren verschiedentlich verbunden, so war 
sie in ihrem Heimatort im Bürener Land schon einmal 
Schützenkönigin. Ihr Ehemann Andreas ist seit dem 27. 
Mai Ehrenfähnrich der Maspern-Kompanie.
Die Familien der beiden Damen sind seit vielen Jahren 
gut befreundet. „Wolle und Cheesy“ sowie die Kinder 
werden ihre Frauen und Mütter in dem bevorstehen-
den Hofjahr tatkräftig unterstützen. Alle gemeinsam 
freuen sich auf eine schöne Zeit im Kreise der großen 
Schützenfamilie, mit vielen Freunden und Bekannten.
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WESTERN-PARTY

Zum zweiten Mal hat unser Hauptmann zur 
Western-Party vor der Kompaniebaude einge-
laden. Angekündigt ist eine Zeltparty, wie man 
diese vom Schützenfestsamstag kennt. 

So treffen sich schon Wochen vorher die 
Verantwortlichen und planen ein Event, das in 
Paderborn seinesgleichen sucht, so die Voran-
kündigung in der Tagespresse. Es muss u.a. 
eine entsprechende, aber auch ansprechende 
Dekoration ausgesucht werden. Gleichzeitig 
werden Flyer entworfen. Es gibt also bereits 
im Vorfeld viel zu tun.

In den letzten Tagen sind dann ausreichend 
fleißige Helfer vor Ort und verwandeln den 
Vorplatz der Kompaniebaude in eine große 

Westernkulisse. Es werden Unmengen von 
Strohballen herbeigeholt und gestapelt. Die 
Seitenwände werden abgedunkelt und mit Bil-
derfolien versehen. Auch die übrige Dekorati-
on erinnert an alte Westernfilme auf Zelluloid. 

So „erstrahlt“ das Zelt am 16. April in einer 
Westernlandschaft. Lief der Kartenvorverkauf 
zunächst auch recht schleppend, so kommen 
an diesem Spätnachmittag bei frühsommer-
lichen Temperaturen doch viele Anhänger der 
Kompanie. Ralf Meschede freut sich, dass 

 F R Ü H L I N G S F E S T
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Marschgepäck zum 
Schützenfest.
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 F R Ü H L I N G S F E S T

der Hofstaat des PBSV es sich trotz der vielen 
Termine, die er wahrzunehmen hat, nicht 
hat nehmen lassen, mitzufeiern. Angeführt 
wird die Hofgesellschaft vom höchsten Reprä-
sentanten SM Christian Lüke und IM Birgit 
Methling. Ihnen steht das Zeremonienmei-
sterpaar Bianca Kesselmeier und Norbert 
Vossebein zur Seite. Auch die Prinzenpaare 
und ein Teil des Jungen Hofes sind mitge-
kommen. 

Freude bereitet es den Western, dass die 
befreundeten Weweraner Schützen gekom-
men sind.
Die Mitglieder der Schützenbruderschaft aus 
Kirchborchen haben bereits im Vorfeld abge-
sagt, da ihre Bruderschaft Ausrichter der Wett-
kämpfe der Jungschützen auf Bezirksebene 
ist. Doch ganz ohne die Kirchborchener findet 
die Party doch nicht statt. Ihr Hofstaat mit 
Gabi und Theo Möllenhoff jun. an der Spitze 
ist zu uns gekommen.

Einige Mitglieder des Bataillonsvorstandes 
haben ebenfalls die Uniform gegen Jeans und 
Cowboyhut getauscht, genauso wie Vertreter 
der anderen Kompanien.
Neben diesen sind auch die Westernschützen 
mit ihren Partnerinnen gekommen. Sie alle 
würdigen durch ihre Teilnahme die Arbeit von 
Vorstandsmitgliedern, die diesen Abend „auf 
die Beine gestellt haben“. Diese Vorstands-

koommen. koommen. 
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 F R Ü H L I N G S F E S T

mitglieder, allen voran Leutnant Reinhard 
Hepers und Verwaltungsrat Marc Klaholt-
Heiermeyer, haben sich nicht gerade wenig 
Gedanken gemacht. Sie haben eine Veran-
staltung geplant und organisiert, bei der die 
Uniform im Schrank hängen bleiben kann. 
Für eine völlig anders gestaltete Veranstaltung 

wird nur ein relativ schmales Eintrittsgeld 
erhoben, in dem auch noch ein üppiges Steak 
mit Beilagen enthalten ist. 

Die, die die Einladung unseres Hauptmanns 
angenommen haben, lassen es sich jedenfalls 
schmecken und verleben einen tollen Abend. 
Zu der guten Stimmung trägt auch die Band 
„Die 2 Schweinfurter“ bei, die den Western an 
diesem Abend ordentlich einheizt. 

Den beiden Verantwortlichen kann eigentlich 
nur Lob ausgesprochen werden. 

Darum: Danke und für 2012 wieder planen 
und einladen! So können alle, die in diesem 
Jahr aus welchen Gründen auch immer nicht 
teilgenommen haben oder teilnehmen konn-
ten, bei der „Western-Party“ im nächsten Jahr 
mitfeiern.

Ferdi Schäfers
5. Leutnant



CHRONIK 2011 WESTERN-KOMPANIE IM76 

sparda-west.de

SpardaGiro

SpardaGiro mit
Kontowechselservice

0 Mindestgehalt
Gebühren
Wechselaufwand

Mitgliedschaft Voraussetzung.

Filiale Paderborn:
� Bahnhofstraße 5, 33102 Paderborn

Gebührenfrei anrufen: 0800 - 330 605 92

Jetzt Sie!

Ich hab´s gemacht: Mit 0 Aufwand
zum 0 Gebühren-Konto gewechselt.



77PADERBORNER-BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

25. SCHNATGANG  
AM 29. APRIL 2011

Zum 25. Mal treffen sich am 29. April die Vor-
stände der „St. Sebastian-Schützenbruderschaft 
Nordborchen 1840 e.V.“, der „St. Johannes und 
St. Hubertus Schützenbruderschaft Wewer 1910 
e.V. und der Western-Kompanie zum alljährlichen 
Schnatgang.
Wie kam es zu dieser Einrichtung, die heute 
aus dem Terminkalender der drei Vereine nicht 
mehr wegzudenken ist? Im Jahre 1985 saßen 
am Schützenfestmontag in Nordborchen 
Schützenbrüder der Western-Kompanie und 
eben aus Nordborchen in der Backstube von 
Albert Fahney zusammen und redeten über 
„Gott und die Welt“. Irgendwann kam jemand 
auf die „Schnapsidee“, man könne doch im 
nächsten Jahr einen Schnatgang veranstal-
ten. Teilnehmen hieran sollten die Vorstände 
der Schützenbruderschaften aus Wewer und  
Nordborchen und die der Western-Kompanie.
So trafen sich im Mai 1986 wackere Vorständ-
ler in Barkhausen und gingen die Grenze zwi-
schen Wewer und Borchen ab. Zum Abschluss 
ging es auf den Hof des damaligen Obersten 
Hubert Franke. Am 13. September fand bereits 
das nächste Treffen statt. Durch den Haxtergrund 
an „Hillige Seele“ vorbei, war das Forsthaus 
Eggeringhausen“ von Borchens Bürgermeister 
Aloys Lengeling Ziel der diesjährigen Wanderung. 
Im Westernheft Nr. 17 heißt es dazu: „....eine 
hervorragende Veranstaltung zur Vertiefung der 
nachbarschaftlich-freundschaftlichen Bindungen 
der Schützenbruderschaften.“ Im Herbst 1987 
wurde im Alten Feld, zwischen Wewer und Nord-
bochen, ein Findling gesetzt. Dieser wurde vom 
Steinmetzmeister und damaligen Hauptmann 
der Schloß-Kompanie, Hans-Josef Vossebürger, 
beschriftet. Am 21. November des Jahres 1987 
wurde rechts von diesem Stein eine „St. Sebastia-
nus Eiche“ gepflanzt. In der Folgezeit wurden die 
Schnatgänge wechselweise durch die Vorstände 
ausgerichtet. 

1996 war wieder einmal der Vorstand der 
Western-Kompanie an der Reihe. Es war der 10. 
Schnatgang. Leutnant Georg Otto, 1985 auch 
in der Backstube, hatte Urkunden und Wand-
bilder für die teilnehmenden Vereine vorbereitet. 
So konnten diese schöne Erinnerungen für ihre 
„guten Stuben“ mitnehmen. An dieser Stelle 
danke ich Georg Otto für seine Mithilfe beim 
Erstellen dieses Berichtes.

1998 besuchten die „Grenzgänger“ das Gestüt 
der Familie Nixdorf. In den Jahren davor war in 
verschiedene Hütten oder aber bei den Verei-
nen direkt eingekehrt worden. 1999 freute sich 
der damalige stellvertretende Bürgermeister Josef 
Hackfort über den Besuch. In anderen Jahren 
wurden die verschiedensten Firmen und Betriebe 
besichtigt. 2006 wurde auf dem Mallinckrodthof 
in Borchen ein Zwischenstop eingelegt. Ein Jahr 
später hatten die Teilnehmer beim Schnatgang 
den wohl längsten Weg zu bewältigen: zunächst 
führte der Weg zum Entsorgungszentrum „Alte 
Schanze“. Nach einem Rundgang dort unter der 
sachkundigen Führung von Stadtkämmerer Bern-
hard Hartmann ging es weiter an der B 1 entlang 
zum Bürgerhaus in Wewer. Als im Jahr 2008 die 
Western das Treffen ausrichten mussten, konnten 
sie die Kompaniebaude nicht ansteuern, da sich 
diese noch im Umbau befand. So war der Scha-

 S C H N A T G A N G
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lander der Paderborner Brauerei Haus Cramer der 
Zielpunkt der wieder 92 Teilnehmer. Nachdem 
2009 auf dem Buchenhof eingekehrt wurde, war 
dies im Jahr darauf auf Gut Warthe der Fall. Guts-
besitzern Freifrau von Elverfeldt erzählte hierbei 
Interessantes aus der wechselvollen Geschichte 
des Gutes.
Aber lassen Sie mich zum 29. April zurückkehren. 
Bei frühsommerlichen Temperaturen treffen sich 
die Teilnehmer an diesem Tag, der von Leutnant 
Alexander Reimann vorbereitet wurde, an der 
Feuerwache Süd an der Breslauer Straße. Dort 
werden die Vorstandsmitglieder von Brandmeister 
Dennis Happe empfangen. Der Leiter der Feuer-
wehr Paderborn Oberbrandrat Ralf Schmitz lässt 
sich für den Moment entschuldigen, da er noch 
auf einer Dienstreise weilt.
Dennis Happe, selbst Mitglied unserer Kompa-
nie, stellt nach seiner Begrüßung die Feuerwehr 
unserer Heimatstadt vor. Da eine Führung als sol-
ches durch das Gebäude aufgrund der Größe der 
Gruppe nicht möglich ist, referiert er auf dem Hof 
über die Situation der Feuerwehr im allgemeinen 
und schlägt vor, im zweiten Teil ein wenig auf die 
Fahrzeuge einzugehen. So erfahren die Schützen-
brüder wie stark die Berufsfeuerwehr personell 
besetzt ist und was in ihren Aufgabenbereich 
fällt. Dieser erstreckt sich von der Befreiung einer 
Katze, die nicht mehr vom Baum herunterkom-
men kann, über die verschieden gearteten Unfälle 
bis zu Bränden.

War schon zu Beginn der Ausführungen einer 
der Rettungswagen alarmiert worden, so wird 
jetzt der Zweite zu einem Verkehrsunfall geru-
fen. Flugs öffnen sich die Tore und das Team 
begibt sich mit ihm zum Einsatzort. Zwischen-
zeitlich hat Dennis Happe einige Fahrzeuge 
aus der Halle auf den Hof fahren lassen. Er 
will etwas über das Drehleiterfahrzeug, den 
Tanklöschwagen und den Rettungswagen für 
schwergewichtige Patienten sagen. Doch dazu 
kommt es zunächst nicht.
Die diensthabenden Kräfte der Berufsfeuer-
wehr werden in diesem Moment alarmiert. 
Wie aus den Lautsprechern auf dem Gelände 

zu hören ist, müssen sie zwecks Brandbekämp-
fung nach Elsen eilen. Im Nu ist der komplette 
Hof wieder leer, sind die Einsatzkräfte unterwegs, 
mit ihnen Dennis Happe. Um die Zeit zu überbrü-
cken, nehmen die Schützenbrüder einen vorberei-
teten Imbiss ein und warten.
Schließlich kehren die Feuerwehrleute zurück und 
unser Brandmeister und seine Kollegen können 
doch noch einiges Interessantes über die Fahr-
zeuge mitteilen und diese vorführen.
Nach einigen Dankesworten durch unseren Feld-
webel und der Übergabe eines Erinnerungsge-
schenkes geht es auf direktem Weg zur Kompa-
niebaude. Dort wartet bereits unser Hauptmann 
auf uns. Er erläutert in einigen Sätzen den heu-
tigen 25. Schnatgang und überreicht auch Oberst 
Achim Fahney und Hauptmann Franz Pade ein 
Präsent in Form eines übergroßen Pilsglases. 
Abschließend sagt er, er sei stolz auf diese Freund-
schaft. Danach lassen sich alle das Abendessen 
schmecken. 
Manche Erinnerungen werden wach, als Bilder der 
vergangenen Jahre gezeigt werden. Alle, Nordbor-
chener, Weweraner und Western,  freuen sich jetzt 
auf die nun bevorstehende Schützenfestsaison.

Ferdi Schäfers
5. Leutnant

 S C H N A T G A N G
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HEINZ MEIER 80 JAHRE
Am 1. Mai feiert ein äußerst verdienstvolles 
Mitglied unserer Kompanie Geburtstag. 
Ehrenschießoffizier Heinz Meier vollendet 
sein 80. Lebensjahr. Daher fahren an diesem 
Tag Andreas Koppe, Carsten Masurek und 
Franz Pingsmann zu ihm nach Menne, einem 
Stadtteil von Warburg, und überbringen ihm 
die herzlichsten Glückwünsche der Kompanie. 
Mit dabei ist auch Schießoffizier Reinhard 
Hils, als einer seiner Nachfolger. Im Beisein 
seiner Gattin Karin ist Heinz Meier erfreut, 
dass er an seinem Ehrentag von der Kompa-
nie mit einem Präsent überrascht wird.
1971 wurde Heinz Meier zum ersten und 
damals einzigen Bataillonsschießoffizier 
gewählt, ein Amt, das er bis 1983 innehatte. In 
dieser Zeit war er maßgeblich an der Wieder-
herstellung und Erhaltung des Schießstandes 
beteiligt. Oftmals setzte er sein eigenes Per-
sonal ein, um dies bewerkstelligen zu können.
Im Jahre 1965 errang Heinz Meier die Königs-
würde. Ihm stand seinerzeit Uschi Hecker 
(Königsträßer-Kompanie) als Königin zur 
Seite. Hohe Frau war Frau Dore Tanger, Gat-

tin des unvergessenen Ehrenoberleutnants 
der Western-Kompanie Jo Tanger. 
Ob seiner Verdienste um das Schützenwesen 
wurden ihm sowohl vom Bund der Histo-
rischen Deutschen Schützenbruderschaften, 
als auch vom Bataillon und von der Western-
Kompanie hohe Auszeichnungen zuteil.
Zum diesjährigen Schützenfest will der Jubilar, 
dem es an seinem Ehrentag gesundheitlich 
relativ gut geht, auf den Schützenplatz kom-
men und in der Kompanie, der er seit 64 
Jahren angehört, vorbeischauen.

 8 0 .  G E B U R T S T A G
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SENIOREN IM ALMETAL
Bei bestem Wetter werden am 7. Mai unsere 
Senioren nach Büren gebracht und besteigen 
dort einen Schienenbus des Vereins „ Wald-
bahn Almetal e.V.“.
Dieser 1988 gegründete Verein setzt sich 
für den Erhalt der Almetalbahn Paderborn – 
Büren – Brilon-Wald ein. Um die Strecke im 
Bewusstsein der Bevölkerung zu bewahren, 
wird sie mit historischen Fahrzeugen, wie sie 
einst hier verkehrten, befahren. Derzeit sind 
dies Schienenbusse der Baureihe VT 98. Wir 
fahren in einem Fahrzeug aus dem Jahr 1960. 
Herrschen in den Wagen an diesem Tag auch 
leicht sommerliche Temperaturen, so sind 
sie bei gekühlten Getränken schon erträg-
licher. Unsere älteren Kompaniemitglieder, 
betreut von den Vorstandsmitgliedern, haben 
bei unterhaltsamen Gesprächen gute Laune. 
Unter ihnen ist auch das älteste Mitglied der 
Kompanie, Albert Nitsch. Schön, dass ihm 
dies mit fast 90 Jahren noch möglich ist. Über 

Weine und Siddinghausen geht es bis nach 
Alme. Dort muss eine Zwangspause eingelegt 
werden, weil der Schienenbus defekt ist. 
Anschließend geht es zum Haltepunkt Wein-
berg in Büren zurück.
Nach einer kurzen Strecke zu Fuß erreichen 
die Teilnehmer dieses 35. Seniorenausfluges 
das Cafe „Stilbruch“. Bei Kaffee und Kuchen 
können sich die Senioren unserer Kompanie 
nun weiter unterhalten und alte „Dönekes“ 
erzählen. (Anm.: Im Vorjahresheft wurde 
fälschlicherweise vom 57. Seniorenausflug 
berichtet. Selbstverständlich handelte es sich 
hierbei „erst“ um den 34.)
Nach dieser Erholungspause bringt sie unser 
Busfahrer wieder zurück nach Paderborn. In  
der Kompaniebaude heißt sie Leutnant Rein-
hard Hepers stellvertretend für den Haupt-
mann herzlich willkommen. Hauptmann 
Ralf Meschede war zwar nachmittags beim 
Ausflug dabei, muss die Gemeinschaft aber 

 S E N I O R E N A U S F L U G
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genau wie der Zeremonienmeister früher ver-
lassen, da am Abend der traditionelle Hofball 
stattfindet. Nach diesem Willkommensgruß, 
einer kleinen Rückschau und einem Ausblick 
auf kommende Ereignisse erwartet die Aus-
flügler ein rustikales Abendessen. 
Zuvor referiert Polizeihauptkommissar Rein-
hold Witte vor den interessiert Zuhörenden 
über Themen wie Internetfallen, den soge-
nannten Enkeltrick und Kaffeefahrten. Bei 
all diesen Machenschaften, gelinder kann so 
etwas nicht genannt werden, lauern für ältere 
Menschen große Gefahren.
Wie schon in den Jahren zuvor wurde die-
ser Tag von Ehrenfähnrich Paul Otto und 
Ehrenschießoffizier Franz Schinke vorberei-
tet. Leider kann unser Schützenbruder Paul 
an diesem Ausflug nicht teilnehmen. Er hat 
während einer Urlaubsreise in Spanien einen 

Schlaganfall erlitten. Gottlob kann sein Bru-
der Georg im Laufe des Nachmittags aber 
mitteilen, dass es ihm etwas besser geht. 
Alle hoffen, dass er bald wieder unter seinen 
Schützenbrüdern der Western sein kann.

Ferdi Schäfers, 5. Leutnant

 S E N I O R E N A U S F L U G
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 W E S T E R N T O R

EINE ALTE ABBILDUNG  
DES WESTERNTORES 

Während eines Vortrages im März 2010, den 
der Vereinsdirektor vor den Mitgliedern des 
Vereins für Geschichte und Altertumskunde 
Westfalens zum Thema ,,Die Zeichnungen 
des Zeichenlehrers Franz-Josef Brand in 
den Sammlungen des Vereins“ hielt, zeigte 
Dr. Hermann-Josef Schmalor eine Abbil-
dung des alten Westerntores, die mir bisher 
nicht bekannt war. Da 
ich glaube, dass die 
Westernschützen ein 
Interesse daran haben, 
diese Zeichnung ken-
nen zu lernen, will ich 
diese nun vorstellen. 
In einem Zeitungsarti-
kel im „Westfälischen 
Volksblatt“ vom 6. 
Juli 2001 habe ich 
die Geschichte des 
Westerntores und 
der davor liegen-
den Schanze näher 
vorgestellt. Der Text 
erschien auch im Jah-
resheft 2001 der Kom-
panie (Ausgabe 31). 
Dort habe ich auch 
darauf verwiesen, dass 
das alte Westerntor bis 
1828/29 etwa 80 Meter nördlich des heutigen 
Westerntores lag; die ,,Alte Torgasse“ erinnert 
noch heute an diesen Standort. 
Die Zeichnung des Tores, mit „Western Thor 
1800“ betitelt, zeigt ein einfaches Torhaus 
mit halbseitig geöffnetem Tor. Das Tor ist 
linksseitig in die Stadtmauer integriert, wäh-
rend rechts der Ansatz eines Wohnhauses 

zu erkennen ist. Das Torhaus selbst überragt 
sowohl die Mauer als auch das Wohnhaus. 
Es dürfte sich um ein etwa quadratisch ange-
legtes Gebäude handeln, das mit einem ein-
fachen Kreuzdach gedeckt war. Das Portal ist 
durch einen Torbogen deutlich betont, und 
oberhalb des Tores erkennt man ein Fen-
ster, das vergittert sein könnte. Der Blick ist 
stadtauswärts gerichtet, denn im Hintergrund 
sieht man eine erhöhte Baumreihe (6 Bäume, 

ein weiterer ist rechts 
angedeutet). Das Tor-
gebäude entspricht 
in seiner Form etwa 
dem erst 1872 abge-
brochenen Neuhäuser 
Tor, von dem sich eine 
Fotografie, entstanden 
kurz vor dem Abriss, 
erhalten hat. 
Angefertigt hat die 
Zeichnung der spä-
tere Zeichenlehrer am 
Gymnasium Theodo-
rianum Franz-Josef 
Brand (1790 - 1869), 
der mit seinen Zeich-
nungen viele alte 
Ansichten Paderborns 
und des Paderborner 
Landes festgehalten 
hat, die uns sonst 

heute unbekannt wären. Brand soll nun näher 
vorgestellt werden. 
Geboren 1790 in Paderbom, besuchte er 
zuerst die Trivialschule des Theodorianum 
und dann das Gymnasium (das damals 5 
Klassen hatte). Seit 1812 war er Lehrer an der 
Trivialschule des Theodorianum, einer Art Vor-
bereitungsschule des Gymnasiums. Seit 1827 
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erteilte Brand auch den Zeichenunterricht am 
Gymnasium; 1835 wurde die Trivialschule an 
das Gymnasium angegliedert, wodurch die 
Klassen Sexta und Quinta entstanden. Brand 
unterrichtete vornehmlich in diesen Klassen. 
Wegen einer Erkrankung wurde er bereits 
1847 pensioniert, blieb der Schule aber als 
Bibliothekar der damals umfangreichen The-
odorianischen Bibliothek bis zu seinem Tode 
1869 verbunden. 
Neben seinen Zeichnungen verfasste Brand 
auch Bücher, so einen Domführer (Lemgo 
1827), eine Stadtgeschichte (1846), eine Vita 
des Heiligen Meinolf (1847) sowie weitere 
Texte. Vor allem aber ist er als Maler und 
Zeichner des Paderborner Landes tätig gewe-
sen. Dabei war er Autodidakt, der erst später 
durch das Studium anderer Künstler zu einem 
sicheren Malstil fand; seine Verdienste liegen 

nach Wilhelm Tack († 1962) in der getreuen 
Wiedergabe seiner Heimat, weniger im Künst-
lerischen. 
Abschließend ist noch eine Frage zu erör-
tern: Die Westerntorzeichnung ist mit ,,1800“ 
datiert. Demnach muss Brand die Zeichnung 
im Alter von 10 Jahren angefertigt haben. Nach 
Hinweisen von Kunsthistorikern ist einem 
10 Jahre altem Jungen bei entsprechender 
Begabung eine derartige Zeichnung durchaus 
zuzutrauen. Eine solche Begabung wird man 
bei Brand annehmen dürfen, stammte er 
doch aus einer künstlerisch begabten Familie, 
denn in der Familie gab es unter den Vorfah-
ren einen Bildhauer und 3 Erzgießer. Jeden-
falls dürfte diese Zeichnung die einzige sein, 
die uns das Aussehen des alten Westerntores 
vermittelt. 

Klaus Zacharias

 W E S T E R N T O R
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JAHRESBERICHT DER SCHIESSABTEILUNG 
FÜR DAS JAHR 2010/2011

Wieder ist ein Jahr vergangen. Beginnen 
wir mit den sportlichen Aktivitäten. Am 
Tag der offenen Tür wurden verschiedene 
Wettbewerbe ausgeschossen. Das Dr. Uhle 
Gedächtnispokalschießen gewann Hubertus 
Warzecha. Beim Greitemeier Pokal gewann 
Alexander Reimann. Das Offiziersschie-
ßen gewann Carsten Masurek und bei den 
Damen Martina Masurek.
Das Herbst-Libori-Pokalschießen fand auf 
dem frisch renovierten Schießstand des 
PBSV statt. Unser Schießstand wurde zum 
Teil entkernt und vollständig neu aufgebaut. 
Somit ist nun auch Teil B des Schießstandes 
von Witterungseinflüssen verschont. Manche 
Schützen trauern diesem „Heimvorteil“ nach. 
Mit viel Engagement der Batallionsschießoffi-
ziere, aber auch tatkräftiger Hilfe aus unseren 
Reihen, konnte in einigen tausend Stunden 
Eigenleistung dieses Werk entstehen.
Beim Herbst-Libori-Pokalschießen errangen 
wir wieder solide Ergebnisse. Mit Jonas Tipp, 
Sebastian Mai und Sven Schreckenberg 
wurde die Schülermannschaft Zweite. Dritte 

in der Jugendmannschaft wurde die Mann-
schaft Christian Möricke, Florian Mura und 
Stefan Tegethoff. Erste in der Schützenklasse 
D wurden Hartmut Temme, Josef und Rein-
hard Hepers. Lars Steinkemper belegte den 
ersten Platz in der Schützenklasse D, Einzel-
wertung.
In den Rundenwettkämpfen des historischen 
Schützenbundes und beim Westfälischen 
Schützenbund waren wieder zahlreiche Mann-
schaften der Western-Kompanie präsent. Die 
einzelnen Ergebnisse aufzuführen würde hier 
den Rahmen sprengen.

Beim Bataillonsprinzenschießen belegte die 
Western-Kompanie überragend die jeweils 

ersten drei Plätze., 
Jugendprinz Marius 
Warzecha, Schülerprinz 
wurde Jonas Tipp.
Der Vorstand der 
Schießabteilung traf sich 
seit der letzten Jahres-
h a u p t v e r s a m m l u ng 
zwei mal, um aktuelle 
Vorgänge durchzuspre-
chen. Unter anderem ist 
die Anschaffung eines 
weiteren Luftgewehrtre-
sores geplant.

 S C H I E S S A B T E I L U N G
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UNTEROFFIZIERSVEREINIGUNG  
DER WESTERNKOMPANIE  

IM PBSV 1831 E.V.
Das Jahr 2010: aus der Sicht eines Western-
schützen ein Wahljahr. Es gab an wichtigen 
Stellen innerhalb des Bataillons, aber auch 
in der Kompanie manche Veränderungen. 
Verdiente Schützen wurden für ihre lang-
jährige Arbeit gewürdigt und schieden aus 
dem aktiven Vorstand aus; andere haben 
neue Aufgabenbereiche für sich entdeckt und 
wachsen daran. 

Am 12. Juni trafen sich die Unteroffiziere 
zu ihrem diesjährigen UV-Ausflug am Hotel 
Krawinkel, um von dort mit dem Bus nach 
Ostenland zu fahren. Dort angekommen und 
begrüßt durch den Oberst Franz Büser, dür-
fen die Unteroffiziere eine Führung durch 
das Dorf erleben. Sie werden informiert von 
den ortsansässigen Heimatpflegern. Unter 
anderem stellen diese die Geschichte des 
Dorfes dar von seinen frühen Anfängen bis in 
die heutige Zeit. Nachdem die Unteroffiziere 
einen kleinen Fußmarsch zum Schützenplatz 
gemacht hatten, konnten sie im Schützenhaus 
ihre UV-Sitzung abhalten. Leider hatte sich das 
Wetter entschlossen, den diesjährigen Ausflug 
mit Kälte und Regen zu begleiten. Dennoch 
waren die Unteroffiziere bei guter Laune. Dies 
mag auch an dem schmackhaften Spanferkel 

gelegen haben. 
Das Schießen im Anschluss fand an der 
Vogelstange der Ostenländer Schützen statt. 
Das Zielen mit Kimme und Korn fiel dabei 
vielen Schützen schwer, so dass es einige 
Schuss benötigte, bis die erste Würde von 
Carsten Masurek errungen wurde. Es folgten 
schließlich Reinhard Hepers und Hubertus 
Warzecha bis es zum Königsschießen kam. 
Nun wurde das Kaliber geändert und die Jagd 
auf den Vogel begann. Am Ende setzte sich 
Ltn. Torsten Gröning gegen seine Mitstreiter 
durch. 

Besonders gerne erwähne ich auch in die-
sem Jahr die Vereidigungsfeier. Während sie 
im letzen Jahr noch in den Kinderschuhen 
gesteckt haben mag, erfuhr sie in diesem Jahr 
eine deutliche Aufwertung. Eine einfache und 
doch elegante Tischdekoration, sowie eine 
gut aufspielende Liveband taten dem Abend 
gut. Im Ferrarisaal fanden sich etwa 130 
Personen ein, um der Vereidigung der neuen 
Ehrenunteroffiziere, Sergeanten und Unter-
offiziere beizuwohnen. Der Wunsch des UV-
Vorstandes vom letzten Jahr bleibt dennoch 
bestehen: eine größere Beteiligung von allen 
Unteroffizieren muss erreicht werden, um den 
Neuvereidigten eine große Gemeinschaft von 
Unteroffizieren zu zeigen. Die Westernfamilie 
kommt zum Feiern und zum Arbeiten zusam-
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men. Das sollten gerade die Neuen in unseren 
Reihen spüren. 

Im Monat Februar trafen sich die Unterof-
fiziere und Schützen mit ihren Familien zur 
nunmehr vierten Auflage des Winterfests. 
Bei bestem Wetter ging es von der Warbur-
ger Straße in Richtung unserer Baude. Nach 
einem kleinen Stopp mit warmen und kalten 
Getränken auf dem kleinen Domplatz ging es 
dann zum Schützenplatz. Dort haben groß 
und klein die Gelegenheit sich zu stärken und 

sich bei guter Stimmung auszutauschen. Die 
kleineren Schützen konnten sich an einem 
Schießautomaten versuchen. Zu späterer 
Stunde fand dann ein kleiner Wettbewerb 
statt. Auch in diesem Jahr gilt unser besonde-
rer Dank den Unteroffizieren Ralf Franke und 
Christian Schuck. Sie haben in diesem Jahr 

die Organisation und das Essen vorbereitet. 
Dieses Jahr gab es Krustenbraten mit Bratkar-
toffeln und zweierlei Soßen. Es hat allen sehr 
gut geschmeckt. 
Diese aufgeführten Veranstaltungen sind 
lediglich eine Auswahl und spiegeln nicht die 

vielen weiteren Arbeitseinsätze und Termine 
wieder, die diese Abteilung kennzeichnen.
Zum Jahresende beträgt die Mitgliederzahl 
153 Unteroffiziere.

Doch am Jahresende Rückschau halten, 
bedeutet auch Dank sagen. Dank sagen all 
denjenigen, die sich zwölf Monate lang für die 
Unteroffiziersvereinigung, für die Western-
kompanie und den Paderborner Bürger-Schüt-
zenverein von 1831 e.V. eingesetzt haben. Egal 
in welcher Form sie dies getan haben, jeder 
der Angesprochenen hat dies nach seinen 
Kräften getan.

Robert Wanless, 1. Schriftführer
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JAHRESBERICHT 2010  
DER JUNGSCHÜTZENABTEILUNG  

DER WESTERN-KOMPANIE

Das Jahr begann mit dem Bataillons-Prinzen-
schießen am 26.01. auf dem Schießstand der 
Maspern gleich mit einem Paukenschlag – wir 
stellten nämlich beide Prinzen! Schülerprinz 
Sven Schreckenberg und Jugendprinzessin 
Lana Leikenjost setzen sich durch. Wir konn-
ten mit der Beteiligung am Schießen sehr 
zufrieden sein!
Nach zwei intensiven Trainingseinheiten nah-
men wir zahlreich am Bataillons-Fußballtur-
nier in der Maspernhalle teil! Und man konnte 
es nicht glauben aber so ist halt Fußball: Alle 
Mannschaften der Western scheiterten kläg-
lich in der Vorrunde… alle? Nein! Ausgerech-
net die Thekenmannschaft stand zum ersten 
Mal im Halbfinale, weil man zuvor den Hof-
staat eindrucksvoll in die Schranken gewiesen 
hatte. Danach war aber auch Schluss mit dem 
Zauberfußball.

Nach den Kompaniewahlen Anfang März 
wurde am 25.03. bei der Jahreshauptver-
sammlung der Jungschützen ein Vorstand 
gewählt. Der vorherige Vorstand wurde im 
Amt bestätigt. Neu hinzu gewählt wurde 
Florian Mura alias „Elton“ als 2. Schriftführer 
und Maximilian Könsgen als Schellenbaum-
fähnrich.

Zwei Tage nach der Versammlung stand der 
nächste Termin an: Frühjahrsputz auf dem 
Schützenplatz! Im Vorfeld hatten wir eine 
Wette mit Feldwebel Toni abgeschlossen, 
dass wenn 15 Jungschützen ab 9.30 Uhr 
auf dem Schützenplatz tatkräftig anpacken 
würden, wir 50 Liter Bier für unser Zeltlager 
bekommen. Das Ergebnis der Wette war, dass 
wir 18 Jungschützen waren und somit die 
Wette locker gewonnen haben!
Das erste Highlight im Jahr 2010 war unsere 
völlig neu ins Leben gerufene Western-Party. 

Das Vorzelt wurde aufgebaut und im typischen 
Western-Style dekoriert. Es stellte sich heraus, 
dass gerade die Pitcher sehr begehrt bei uns 
waren und es war schon ein Wunder, dass 
wir bei dem frühen Beginn der Party bis zum 
Ende nach Mitternacht durchgehalten hatten. 
Aber der Anfang wurde gut gemeistert!
Wie jedes Jahr findet an Fronleichnam der 
„Tag der offenen Tür“ der Schießabteilung 
statt. In diesem Jahr haben wir den Termin 
mit unserem Vogelschießen verbunden. Apfel-
prinz wurde Maximilian Könsgen, Zepter-
prinz wurde Alexander Papenkordt und die 
Krone sicherte sich Christoph Poguntke aus 
Wewer. Nach dem 287. Schuss fiel das letzte 
Stück des Adlers: Alessandro Büring wurde 
König! Da die Zusammenlegung der beiden 

 J U N G S C H Ü T Z E N
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Termine sehr gut bei allen Schützen ange-
kommen ist, haben wir uns entschlossen auch 
in Zukunft diese weiterhin an Fronleichnam 
zu verknüpfen. Dies zeigt die Verbundenheit 
der Abteilungen der Western-Kompanie und 
zudem kommt so kein zusätzlicher Termin im 
Jahr hinzu.
Traditionell fand vor dem lang ersehnten 
Schützenfest die Jungschützen-Wagenschmie-
re statt! Am 03.07. lud uns unser Ehrenjung-
schütze der Sonderklasse, Carsten Masurek, 
dazu herzlich ein! Bei irrer Hitze schauten 
wir uns zudem das Spiel Deutschland gegen 
Argentinien an. Wir gewannen das Spiel und 
feierten dies so ausgiebig, dass nicht nur ein-
mal die Polizei mitfeiern wollte…
Und dann war es auch wieder soweit! Das 
Schützenfest 2010 konnte beginnen! Auch 
in diesem Jahr sind die Jungschützen mit 
einem großen Segen an Orden ausgezeichnet 
worden. Die 3. Klasse erhalten haben: Harald 
und Alessandro. Zum Unteroffizier wurden 
Martin, Sebastian und Florian ernannt.
DJ Frank Eusterholz brachte die Western-
Kompanie abends wieder einmal zum 
KOCHEN!!
Sonntag: Bataillons Jungschützenmeister Chri-
stian Nolden hat die Orgel im Dom mal 
wieder zum glühen gebracht. Jörg Schmidt 
durfte zum 1. Mal mit Fahne in den Dom. Das 
Highlight an diesem Sonntag war, dass wir 
zwei Prinzen bekommen haben! Karl-Heinz 
Heller sicherte sich die Würde des Kron-
prinzen. Unser Ehrenjungschütze der Sonder-
klasse Carsten Masurek schoss gleich sowohl 
das Zepter als auch den Apfel ab – entschied 
sich jedoch für das Zepter. Die darauf folgende 
Parade wurde in der prallen Sonne ausgeführt.
Montag: Ein herzliches Dankeschön galt 
Karl und Elton, die das Jungschützenan-

treten organisiert und ausgetragen hatten! 
Als musikalische Begleitung hatten wir zwei 
Jungschützen aus Wewer mit Triangel und 
Mundharmonika dabei. Horst wurde zum 
Verwaltungsrat der Jungschützen befördert 
und Karl erhielt den großen Pflasterorden 
am Bande. Anschließend ging es zu unserem 
Ehrenjungschützen Hänschen Reike, der 
an dem Schützenfest Montag Geburtstag 
hatte. Manche Jungschützen bedienten zum 
1. Mal die Tische am Schützenfrühstück und 
dies meisterten sie recht ordentlich. In der 
Maspern-Kompanie erhielt Ehrenoberst Dr. 
Andreas Jolmes den Btl. Jugendorden in 
Anwesenheit von allen Jungschützenmeistern. 
Unser großer Auftritt der Offiziersdusche mit 
Leutnant Torsten Gröning hat super geklappt 
und als ein Teil der Jungschützen mit Warnwe-
sten und Baustellenschilder vor die Kompanie 
traten war die Stimmung am Höhepunkt. 
Am Nachmittag hat Christian Lüke den Vogel 
abgeschossen und wurde somit König 2010 
im PBSV. Am späten Abend kam das Highlight 
des Schützenfestes. Nach dem grandiosen 

 J U N G S C H Ü T Z E N
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Feuerwerk versammelte sich der Western-
Musikzug zur Aufstellung in der Western-
Kompanie einschließlich des Schellenbaumes 
und alle marschierten zum neuen Hofstaat, 
um ein Ständchen zu bringen! Wie jedes Jahr 
– einsame Spitze!!!
Dienstag: Beim Aufräumen waren acht Jung-
schützen anwesend! An der Nachfeier am 
Abend haben die Jungschützen mit ange-
packt, die am Schützenfest ausgezeichnet 
wurden. Alexander Reimann bedankte sich 
im Namen von Torsten Gröning für das 
entgegengebrachte Engagement während des 
ganzen Schützenfestes.
Vom 24.-26.09.2010 hieß es wieder: Macht 
euch bereit für das Zeltlager! Es ging auf einen 
sehr gut gepflegten Zeltplatz in Kleinenberg, 
wo das langersehnte Hartz-IV Zelt geschaffen 
wurde. Horst nahm reichlich Pappe und Müll-
beutel mit und dekorierte so sein Zelt. Abends 
wurden Nägel gekloppt, jedoch bestand der 
Hammer aus einem Stiel und einem aufge-
schweißten Röhrchen, was es von Stunde 
zu Stunde immer schwieriger machte den 
Nagel ins Holz zu schlagen. Als Regel wurde 
festgelegt, dass sich der Vorletzte mit köstlich 
eingelegten, polnischen Kirschen beglücken 
durfte oder als Ergänzung mit einem Schnäps-
chen. Pünktlich zum Zeltlager hatte Horst 
ein paar Liederbücher fertiggestellt. Unser 
Ehrenjungschütze Hartmut Temme war auch 
in dem Jahr unbezahlbar, denn er kümmerte 
sich um das Essen und andere Verpflegungen. 
Ein Dankeschön galt auch den Unteroffizieren, 
dass sie uns das übrig gebliebene Fleisch 
abgenommen hatten! Trotz des zuerst sehr 
unbeständigen Wetters können wir auf ein 
sehr gelungenes Zeltlager zurückblicken. Auf 
diesem Zeltplatz werden wir sicherlich nicht 
das letzte Mal gewesen sein! 

Wir nahmen am 03.11. am Maspernball mit 
einer großen Anzahl von Jungschützen teil. 
Wir feierten bis spät in die Nacht und domi-
nierten flächendeckend die Tanzfläche!
Die UV-Vereidigung am 13.11. werden einige 
Jungschützen von uns in besonderer Erin-
nerung behalten! Florian Mura, Sebastian 
Müller und Martin Schmidt wurden offiziell 
vereidigt. Viele Jungschützen – und nicht 
zu vergessen der Kindertisch – waren mit 
im Schützenhof und verbrachten einen sehr 
festlichen Abend zusammen mit Schützenbrü-
dern und Gästen.

Am 27.11. wurden wir zum Jungschützenball 
nach Wewer eingeladen. Es hat eine Menge 
Spaß gemacht, mit unseren befreundeten 
Jungschützen zu feiern. Negativ ist allerdings 
André der Obstler aufgestoßen…man wollte 
ihn damit angeblich vergiften…
Der letzte Termin war die 1. Nikolausfeier 
des gesamten Bataillons im Schützenhof am 
05.12. Als Show-Act haben die Kammer-
spiele dabei ein Stück vorgespielt. Viele Kinder 
haben sich danach vom Nikolaus beschenken 
lassen. Als Fazit wurde geschlossen, dass es 
eine sinnvolle Veranstaltung sei und  sich die 
Kinder in den Kompanien so auch besser 
kennenlernen könnten. 

Stefan Tegethoff und Florian Mura
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 S E N I O R E N T R E F F

Seit ein paar Jahren treffen sich
Western-Senioren monatlich.

Zur Kaffeetafel und Plauderstunde
in munterer, gemischter Runde.

Über die alten Zeiten wird schwadroniert
und manch flotter Spruch von damals zitiert.

Foto-Alben gehen von Hand zu Hand, 
dabei oft die Frage: „Haste den auch gekannt?“

Die Treffen finden in der schönen Western-Baude statt,
wo jeder der kommt, einen Platz auch hat.

Kaffee, Kuchen und kalte Getränke
sind dort preiswerter als in jeder anderen Schänke.

Ob Western-Mann oder Western-Frau
wir erwarten Euch Senioren Mal - ganz genau!!

Western-Schützen-Marsch
Gesungen zur Melodie des Bozner Bergsteigermarsches (Text: Toni Papenkordt) 

Hier marschiert die Western-Kompanie durch`s schöne Paderborn
am Dom vorbei zum Schützenplatz da draußen vor den Tor`n

und sind wir da geht`s richtig rund bei uns im Westernzelt
dann gibt es für die Westernschar nichts Schön`res auf der Welt 

Taufrisch, taufrisch hinein, taufrisch, taufrisch hinein
Taufrisch, taufrisch hinein, taufrisch, taufrisch hinein 

Steht nun auf und stoßt die Gläser an auf uns`re Kompanie
wir Western stehen fest zusamm` alleine sind wir nie
wir trinken auf die Heimatstadt auf unseren Verein

in schützenbrüderlichem Geist da sind wir hier vereint 
Taufrisch, taufrisch hinein, taufrisch, taufrisch hinein
Taufrisch, taufrisch hinein, taufrisch, taufrisch hinein
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 W A N D E R G R U P P E

Ohne Joppe, ohne Hut
geht es Western-Schützen auch gut.
Wenn man sich zum Wandern trifft
und dann (meist) gutes Wetter ist.

Immer munter und immer fidel
geht es los zum geplanten Ziel.

Ob kurz, ob lang, der Weg dorthin, 
entsprechend Zeit zu Geprächen man find‘.

Gute Stimmung gibt es immer, sowieso, 
weil man ja auch einkehrt irgendwo.

In froher Runde eine schöne Zeit verbringen, 
dazu eine Stärkung und etwas zum Trinken.

Immer schnell vergeht so ein Wandertag
auf dem Rückweg schon oft nach 

dem nächsten Wanderziel wird gefragt.
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... IN DEN WESTERNHEFTEN  
VERGANGENER JAHRE.

Schlägt man das Heft aus dem Jahre 1976 
auf, so wird bereits auf der dritten Seite an 
die Paderborner Bürgerschaft und Geschäfts-
welt folgendermaßen appelliert: „Schmückt 
Eure Häuser zum Paderborner Volksfest nach 
dem Motto „Hurra, die Schützen kommen – 
Fahnen raus!“ Dies sollte auch ein Appell in 
heutiger Zeit sein. Auch heute gibt es ein noch 
schöneres Bild ab, wenn die Straßen unserer 
Heimatstadt zum zweiten Juliwochenende in 
herrlich strahlendem rot und gelb geschmückt 
sind. Auch uns Schützen macht es mehr 
Freude an beflaggten Häusern vorbeizumar-
schieren. Bekunden die Bewohner doch so 
ihr Zugehörigkeitsgefühl zu dem Paderborner- 
Bürger-Schützenverein.

Auf den Folgeseiten richten zwei Damen, die 
im Jahr zuvor hohe Ämter bekleideten, ihre 
Grußworte an die Kompaniemitglieder. Es 
waren dies IM Königin Dagmar Tenge, Toch-
ter von Frau Helga Tenge und des unverges-
senen Ehrenverwaltungsrates Franz-Gregor 
Tenge. Ihr stand Frau Renate Uhle, Gattin des 
späteren Hauptmanns und heutigen Ehren-
hauptmanns Horst Uhle, als Zeremonienmei-
sterin zur Seite und lenkte die Geschicke des 
Hofes. Dagmar Tenge beschreibt in ihrem 
Gruß an die Westernschützen das Schüt-
zenfest mit vier Schlagworten als großes 
Heimatfest, als Fest der Freude, der Kamerad-
schaft und der Brüderlichkeit. Weiter hebt sie 
den einmalig schönen Schützenplatz hervor. 
Die Hohe Frau, Zeremonienmeisterin Renate 
Uhle, wünschte, genau wie auch IM, allen 
Teilnehmern harmonische Schützenfesttage.

Dem Hof 1975/1976 gehörten damals u.a. als 
Hofdame „Frl. Ilse Blomenkemper“ und als 
Hofherr Ferdinand Klingenthal an. Die Riege 
der Zemos, wie die Zeremonienmeister auch 
seinerzeit schon genannt wurden, bildeten 
Hans Seitz (Western-Kompanie), der leider 
viel zu früh verstorbene Franz Bruck von 
den Kämpern und Rainer Waltert, heute ver-
dienter Ehrenzeremonienmeister der Western.
Schade ist, dass, wie es aber in den ersten 
Heften allgemein war, die Bilder sehr klein 
gehalten wurden. So ist auf vielen Abbil-
dungen nur schwerlich jemand zu erkennen. 
In den Ausgaben der letzten Jahre hat sich 
dieses zum Gegenteil gewandt. 

Schon damals erfreute der Buker Fanfarenzug 
die Schützen und deren Gäste zum Schüt-
zenfest. So wird in Ausgabe 6 von folgender 
Begebenheit berichtet: 

 Z U R Ü C K G E B L Ä T T E R T . . .
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Zur Kaffeetafel der Ehrengäste vor der Parade 
kam ein kleiner Schulbub aus der Nachwuchs-
schar, um Bildkarten zu verkaufen.
Zielstrebig suchte er sich Seine Hochwürden, 
Herrn Generalvikar Prof. Dr. Kresing als 
„Erstes Opfer“ aus und bot beredt die Karten 
des berühmten Fanfarenzuges an, setzte im 
Überschwung hinzu: „ ... man kann sie auch 
als Postkarte wegschicken, so zur Freundin 
oder so!“ (Ende des Zitats, ohne Kommen-
tar!). Es muss hinzugefügt werden, dass er 
die Worte laut zu prägen wusste, alle an der 
Kaffeetafel dies vernahmen und köstlich über 
den kecken Buben schmunzelten. Es wurde 
für den Burschen und das Corps dann ein 
gutes Geschäft.

Die damaligen Termine der Kartenausgaben 
betrachtend fällt einem auf, dass diese an 
sage und schreibe vier Nachmittagen bzw. 
Abenden von dienstags bis freitags stattfan-
den. Mit insgesamt elf Stunden war dies fast 
doppelt so viel wie heute.
Die Leitung der Kartenausgabe hatte der 
damalige Hauptmann Franz Franke inne. 
Ihm standen u.a. Oltn. Jo Tanger, Feldwebel 
Anton Steffens und Fähnrich Ferdi Drewes 
zur Seite. Mit dabei waren seinerzeit auch 
schon Meinolf Simon und Franz Pingsmann. 
Aber auch die Namen Franz-Josef Koners-
mann und Willy Haase sind zu finden.

Sieht man sich den „Einsatzplan für Offiziere 
und Unteroffiziere“ an, tauchen Namen vieler 
Schützenbrüder auf, die immer noch ihren 
Kräften entsprechend aktiv sind, oder aber 
leider nicht mehr unter uns sind; Namen wie 
Heinrich Blaschke und Robert Mietze. Fried-
helm Baumbach ist zu finden, der alles, was er 
nicht zu Fuß erreichen konnte, mit seiner Mofa 

ansteuerte und in deren 
Anhänger so manches Utensiel zum Schüt-
zenplatz brachte. Der Name „Brockmann“ 
kommt zweimal vor, Heinrich und Peter, 
sein Sohn. Nicht zu vergessen ist der Vater 
unserer beiden Ehrenoffiziere Anton Otto, 
der sich u.a. als Baudenwart um die Heim-
statt der Western kümmerte. Gleiches gilt 
für Willi Vogelsang, der – klein von Statur 
– immer einen Scherz auf den Lippen hatte, 
wenn er nicht gerade seine Pfeife dazwischen 
geklemmt hatte. Damals waren auch schon 
Horst Weber, Wigbert Schmitz und die bei-
den zuvor schon genannten Georg und Paul 
Otto mit dabei.

Auch vor 36 Jahren wurden verdiente Mit-
glieder der Kompanie und darüber hinaus 
für ihr Wirken und ihre Vereinszugehörigkeit 
geehrt. So durfte sich Hans-Dieter Brink-
mann, von allen Hennes genannt, über den 

 Z U R Ü C K G E B L Ä T T E R T . . .

ansteuerte und in deren

.



CHRONIK 2011 WESTERN-KOMPANIE IM110 



111PADERBORNER-BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

 Z U R Ü C K G E B L Ä T T E R T . . .

Orden für 25jährige Mitgliedschaft freuen.
Josef Benndorff, alle kannten ihn nur unter 
Menne Benndorff, und Anton Wetter, 
erhielten den Verdienstorden der 1. Klasse. 
Beide waren unermüdliche „Anzeigenjäger“ 
für das Westernheft. 
Oltn. Franz-Josef (Nonno) Büssemeier und 
Winfried Kellermann (Bankdirektor der 
Volksbank) wurden zu Ehrenunteroffizie-
ren ernannt. Anzumerken ist, dass die hier 
Genannten nur eine geringe Anzahl derer ist, 
die hätten aufgezählt werden können.

Auf ein Novum wird in Heft 6 noch hinge-
wiesen. Erstmalig wurden die Kutschen mit 
der Königin, der Zeremonienmeisterin und 
den Hofdamen zur Auffahrt von zehn Reitern 
des Reitvereins Haxtergrund unter der Leitung 
von Frau Annemarie Henke, geb. Schrö-
der eskortiert. Sie war Königin des PBSV in 
1963/1964.

Auffällig ist in dieser Ausgabe, 
dass Seiten mit einer Werbe-
anzeige oben mit einem Balken 
versehen sind. Durch Inhalte 
wie „Dankbar werden die 
Inserenten die Schützen beim 
Einkauf sehen“ oder „Schützen-
brüder, denkt beim Einkauf an 
die fördernden Inserenten!“ wur-
den die Leser animiert, die Geber 
von Annoncen bei einem ihrer 
nächsten Einkäufe zu bedenken. 
Auch dies ist eine Art „Danke“ zu 
sagen.

Wurde im ersten und zweiten Teil 
des Westernheftes von vor 35 Jah-
ren das Festprogramm 1976 und 

ein Rückblick auf 1975 behandelt, so war der 
dritte Teil der Geschichte des PBSV gewidmet.  

Schließlich ist auf einer der letzten Seiten ein 
Gedicht zu lesen, dass auch heute noch zum 
Nachdenken anregt. Da heißt es beispiels-
weise: 

Ein bisschen mehr geben, 
als stetig nur nehmen!

Ein bisschen mehr Verstehen, 
als Unduldsamkeit!

Ein bisschen mehr Gemeinsamkeit 
und viel weniger Tratschereien!

Denn ein bisschen mehr Blumen während 
des Lebens – Sonst blühen diese auf den 

Gräbern vergebens!

Ferdi Schäfers, 5. Leutnant
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Aktivita Gesundheits-Zentrum
Autolackiererei H. Altmiks GbR
Arosa Hotel Paderborn  

GmbH & Co. KG
ASB Vertriebsgesellschaft für 

Antriebselemente mbH
KFZ Meisterbetrieb  

Automobiltechnik Aßmann
Gaststätte Ausspann
Babyfachmarkt Babyone
M&M Baumhögger Auto-Service GbR
Becker Bauservice GmbH
Tischlerei Christoph Böger
Metallbau Bölte GmbH & Co. KG
Zweiradhaus Peter Born
Steinbildhauerei Brechmann
Ferdinand Brink  

Automaten e.K.
Dachdeckermeister Oliver Burow
Taxi H. Czernoch
Holz Disselnmeyer KG
Bildhauerei Diwo
Getränkehandel Dreps
Getränke Driller GmbH
Sicherheitstechnik Ralf Fiedler
First Reisebüro  

TUI Leisure Travel GmbH
Fischer Kommunikation oHG
Fotoshop  

Strathewerd und von Coellen
Goeken backen GmbH
Elektromeister Karlo Granitza
Malerbetrieb   

Greitens GmbH & Co.KG
Johannes Happe GmbH & Co. KG
Spedition  

Hartmann International GmbH
HDSJ Hausmeister-Dienstleistungs-

Service Josephs
Hüte Mützen Heinrichsdorff
Juwelier Honig
HUK-COBURG
Motorrad Huneke GbR
Autohaus Ikemeyer GmbH
Institut für ganzheitliches  

Unternehmensmanagement
Janz AG
Mustering Einrichtungshaus und 

Büroform Johannknecht 

Jolmes GmbH
Kaufmann Consulting
Heizung u. Sanitär Fachhandel Keck
Maler- und Lackierermeister Kiersch
Textilhäuser F. Klingenthal GmbH
Stephan Klute GmbH & Co. KG
Malermeister Gebr. Koch GmbH
Dachdeckermeister Franz Koppe
Elektro Korte GmbH & Co. KG
Biosthetik-Coiffeur Thomas Kramps
Zaun Kreisel GmbH
Krenz Auto Service GmbH 
Laackmann  

Trockenbau GmbH & Co. KG
Mineralöle Hubert Lausen
Le Mans-Apotheke
Signal Iduna  

Generalagentur Willy Lichtenauer
Baubüro Liedtke Ing.-Büro  

für Bauplanung und Bauleitung
Löhr Veranstaltungen
Jeans- & US-Shop Lohse
LVM Versicherungen  

Pleininger und Wieners
Martin‘s Schnippelstübchen
Karl Meiners GmbH & Co. KG
Claudia Meschede  

Praxis für Krankengymnastik
Meyer & Marks  

Jens Jöricke Friseurbetriebe
Meyer Nutzfahrzeugtechnik 
Vereins- und Festbedarf Michelis
Tanzschule Möllmann
Landhandel  

Theodor Möllenhoff GmbH
Pa-Bra Heizung, Klima Sanitär Kälte 
Padercafe Bistro
PaderBowling GmbH
Padergrill
Hotel Restaurant Pfeffermühle 

Althoff-Blome KG
Blumen Pfeifer
Malermeister Robert Poggenpohl
Raiffeisenmarkt
Optik Reitzki
Rempe Sanitär- und  

Heizungstechnik GmbH
Bauernhofcafe Richts Deele  

Tofall-Bußmann GbR

RICO DESIGN GmbH & Co. KG
Gaststätte Riemeke-Eck
Road House Paderborn GmbH
Autohaus  

Heinrich Rosier GmbH & Co. KG
RSK Architekten
Gaststätte Sagebuiiken  

Jürgen Pagel GmbH
Radio Sandforth
Augenoptik Schade
Maler Schade GmbH & Co. KG
Uhren- und Golschmiedehaus 

Schäfers
Paderborner Glas- und  

Gebäudereinigung Otto Schümer
Zweirad Schwede GmbH & Co.
Stukkateurmeisterbetrieb  

Meinolf Simon GmbH
Modehaus Sittig GmbH
Spar- und Bauverein Paderborn eG
Sparda-Bank West e.G.
Sparkasse Paderborn
Treppen-Geländer Sperbel
SR Shopping Center  

Klingenthal GmbH
Südhotel
Gaststätte Taubenschlag
Gaststätte Taubenranch
Terra IT-Welt  

Mbörso-Computer GmbH
TIP PC Lohse
Gaststätte Treffpunkt Süd
Ullner u. Ullner GmbH
Ford Varnholt GmbH & Co. KG
Volksbank Paderborn-Höxter e.G.
Hörgeräte Vollbach
Voss Bestattungen GmbH
Bildhauerei Vossebürger
Walecki am Rosentor
WARSTEINER BRAUEREI  

Haus Cramer KG
Wegener GmbH & Co. KG
Fahrzeugteile Wessels + Müller AG
Westfälisches Volksblatt
Gaststätte Weyher
Wöhning Gas Handels GmbH
Otto Wöhning Haustechnik GmbH
Schuhaus Wüseke

Die Western-Kompanie bedankt sich bei allen Inserenten. Durch die Unterstützung dieser  
Firmen wird die Erstellung der Festschrift erst ermöglicht. Herzlichen Dank dafür.
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Den glanzvollen Rahmen des Lichtmeßballes 
am 25. Januar nutzen Diözesan-Bundesmei-
ster Gottfried Lammert und Oberstleutnant 
Walter Drees in seiner Eigenschaft als stell-
vertretender Bezirksbundesmeister, Oberst 
Dr. Karl Auffenberg mit dem Kleinen Gol-
denen Stern zum St. Sebastianus-Ehrenkreuz 
auszuzeichnen. Ehrenmitglied Otto Schulte, 
Ehrenhauptmann der Königsträßer, erhält das 
St. Sebastianus-Ehrenkreuz.

Mit Beginn des Jahres hat Kämper-
Leutnant Dr. Hans-Bernd Hesse 
seine Bereitschaft erklärt, für das 

Amt des Oberst zu kandidieren. Walter Drees 
will ihn als Oberstleutnant weiterhin unter-
stützen. Zwischendurch zieht auch Kämper-
Hauptmann Günther Hermes noch eine 
Kandidatur für den Kommandeurs-Posten in 
Erwägung, schließlich bleibt Dr. Hesse aber 
der einzige Aspirant. Bei den Kompaniewahlen 
ist die Vorentscheidung bereits gefallen. Bis zu 
diesen Wahlen am 2. März im Rathaus gibt es 
aber noch eine harte Auseinandersetzung und 
kompromißlose Personaldiskussion um die 
Nachfolge von Maspern-Hauptmann Werner 
Beckers, der nicht mehr kandidiert: Presse-
offizier Karl-Heinz Vockel oder Oberleutnant 
Christian Brüseke. Im Rathaus zieht Brüseke 
seine Anwartschaft zurück: Er begründet seine 
Entscheidung, die er in schlaflosen Nächten 
getroffen habe, mit angeblich ungerechtfer-
tigten Veröffentlichungen und der enttäu-
schenden Haltung eines Teiles des Kompanie-
Vorstandes. Die Ergebnisse des Kompanie-
Wahlen: Western: Hauptmann Georg Vockel, 
Oberleutnant Horst Uhle, Leutnante Franz 
Pingsmann, Heiner Kaiser, Georg Otto, 
Franz-Josef Lüther, Feldwebel Heinz Riese, 

Fähnrich Thomas Vockel. Kämper: Haupt-
mann Günther Hermes, Oberleutnant Franz 
Wegener, Leutnante Dr. Hans-Bernd Hesse, 
Dieter Quade, Gerd Hennemann, Feldwebel 
Ferdinand Meyer, Fähnrich Horst Lippe-
gaus. Königsträßer: Hauptmann Heinrich 
Lengeling, Oberleutnant Reinhold Klawuhn, 
Leutnante Karl-Josef Wibbeke, Karl-Josef 
Butterwegge, Helmut Mlynek, Feldwebel 
Heinz Hillemeyer, Fähnrich Hermann Klo-
ckenkämper. Maspern: Hauptmann Karl-
Heinz Vockel, Oberleutnant Konrad Quick-
stern, Leutnante Georg Hecker, Ulrich Stohl-
dreier, Norbert Löseke, Dr. Andreas Jolmes, 
Feldwebel Bernhard Hoppe, Fähnrich Berni 
Borgmann. Heide: Hauptmann Hans Schnie-
dermann, Oberleutnant Alfons Grote, Leut-
nante Theo Schniedermann, Heinrich Picht, 
Josef Antpöhler, Heinz Biermann, Feldwebel 
Heinz Leonard, Fähnrich Otto Pflug.

 V O R  2 5  J A H R E N

CH R O N I K  D E S  PBSV I M  JA H R  1986
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Mit 36 von 38 Stimmen wählen die 
Kompanie-Vorstände am 15. März 
Dr. Hans-Bernd Hesse zum neuen 

Oberst des PBSV. Zu Adjutanten ernennt er 
Dr. Andreas Jolmes (Maspern) und Mar-
tin Filter jun. (Königsträßer). Oberstleutnant 
bleibt Walter Drees (Heide) und Rendant 
Günther Morsch (Kämper). Zum neuen Pres-
seoffizier wird Franz-Josef Herber (Western) 
gewählt, als Jungschützenmeister Hermann 
Hutsch (Königsträßer), bestätigt.

Verwaltungsräte: Willi Hesse, Klaus 
Hornmann, Ferdinand Klingenthal 
jun., Heinz Lücke (Western), Xaver 

Dahl, Hans Diehl, Egon Forell, Franz 
Zacharias (Kämper), Martin Filter 
sen., Richard Hambrock, Eberhard 
Haberstroh, Walter Metze (Königs-
träßer), Josef Borgmann, Hans-
Josef Bürger, Hans Jolmes, Her-
bert Mollemeier (Maspern), Ferdi 
Brink, Leo Regenbrecht, Ortwin 
Tonn, Albert Wulf (Heide). Zeremo-
nienmeister: Rainer Waltert, Heinz-
Jürgen Gausmann (Western), Franz 
Bruck (Kämper), Wolfgang Hille-
meyer (Königsträßer), Josef Kessel-
meier (Maspern), Dr. Hans Schulte 

(Heide). Platzmajore: Josef Greite-
meier (Western), Udo Sander 
(Kämper), Lothar Schulz (Königs-
träßer), Heinrich Schütte (Mas-
pern), Franz-Josef Büssemeier 
(Heide). Schießoffiziere: Paul Otto 
(Western), Werner Eiden (Käm-
per), Adolf Picht (Königsträßer), 
Falk Heiligers (Maspern), Christian 
Böger (Heide).

Als erste Amtshandlung 
würdigte Oberst Dr. Hans-
Bernd Hesse seinen Vor-

gänger und ernennt ihn zum Ehrenoberst. Er 
bittet ihn, als „Außenminister“ des Bataillons 
die Interessen des PBSV dort zu vertreten, 
wo es ihm selbst als Arzt zeitlich nicht mög-
lich ist. Dr. Hesse ist 52 Jahre alt und von 
Beruf Urologe. Er wohnt an der Neuhäuser 
Straße. Seine Stationen im Schützenverein: 
1969 Eintritt, 1977 Verwaltungsrat, 1983 erster 
Leutnant der Kämper, 1979 Zepterprinz. Der 
neue Oberst kündigt an, daß er Akzente 
im sportlichen Bereich des Schießwesens, 
im kultur-historischen Raum bei städtebau-
lichen Anliegen und in der sozialen Arbeit 
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noch verstärken will. Der PBSV müsse seine 
Klammerfunktion für alle Bürger behalten. 
Nachdrücklich will sich Dr. Hesse auch dafür 
einsetzen, den finanziellen Aufwand der Höfe 
in Grenzen zu halten.

In seiner Sitzung am 25. März beschließt 
der engere Vorstand, zum Auftakt des 
Schützenfestes Ehrenoberst Dr. Auffen-

berg mit einem Empfang zu ehren, dort 
soll ihm die Ehrenmitgliedschaft angetragen 
werden. Als „Schützenprediger“ will der PBSV 
Monsignore Dr. Wilhelm Kuhne gewinnen.
Feierlich verabschieden die Mas-
pern am 11. April ihren langjährigen 
Kompanie-Chef, Ehrenhauptmann 
Werner Beckers. Von kirchlicher 
Seite erhält er als erster das Erin-
nerungsrelief aus Bronze, das das 
Erzbistum zur Feier der 1150. Wie-
derkehr der Translatio, der Überfüh-
rung der Gebeine des Heiligen Libo-
rius von Le Mans nach Paderborn, 
herausgebracht hat.
Am 23. April wählen die Kämper 
ihren bisherigen Verwaltungsrat 
Egon Forell zum ersten Leutnant, 
der Posten, den bislang Dr. Hans-Bernd 
Hesse bekleidet hatte. Als Verwaltungsrat 
rückt am 22. Mai Walter Schäfers nach.
Über die beiden Bewerber Christian Brüseke 
und Joachim Hentze, die in die engere Wahl 
als neuer Wirt für den Schützenplatz gekom-
men sind, diskutiert der engere Vorstand am 
13. Mai. Weitere Gespräche sollen folgen. Am 
18. Juni unterzeichnet Hentze den Pachtver-
trag mit dem PBSV, um die Gaststätte am 1. 
Oktober zu übernehmen. Er verspricht, den 
Schützenplatz zu beleben und ihn zu einem 
Treffpunkt nicht nur für Schützen, sondern die 
gesamte Bevölkerung zu machen.

Einstimmig beschließt der Gesamtvor-
stand in seiner Sitzung am 22. Mai, 
Ehrenoberst Dr. Karl Auffenberg und 

Maspern-Ehrenhauptmann Werner Beckers 
zu Ehrenmitgliedern des PBSV zu ernennen.
Mit einem großen Empfang zu Beginn des 
Schützenfestes dankt der PBSV seinem 
Ehrenoberst Dr. Karl Auffenberg. Zum 
Abschied aus dem aktiven Schützendienst 
pflanzen die Schützen ihm auf dem Schützen-
platz eine Eiche, errichten einen Gestenkstein 
und ernennen ihn zum 73. Ehrenmitglied. 

Nach der Laudatio von Oberst Dr. Hans-
Bernd Hesse bescheinigt ihm Erzbischof Dr. 
Johannes Joachim Degenhardt, die Schüt-
zenideale mit zeitgemäßem Inhalt gefüllt zu 
haben, und Bürgermeister Herbert Schwiete 
nennt ihn einen aufrechten Mitbürger. Die 
weiteren Höhepunkte des Schützenfestes: 
Natürlich richten sich alle Augen auf die 
neue Bataillons-Spitze, deren Führung später 
als souverän beurteilt wird. In seinen Bann 
zieht Dr. Wilhelm Kuhne die Schützenbrüder 
am Samstag beim Kommers in den Kom-
panien mit engagierten Vorträgen. Zu mehr 
oder weniger einem Alleingang wird das 
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Königsschießen: Western-Oberleutnant Horst 
Uhle, der zuvor für den erkrankten Haupt-
mann Georg Vockel auch noch die Kompanie 
geführt hatte, holt mit dem 125. Schuß die 
streichholzgroßen Reste des Vogels von der 
Stange. Andrea Grote (Heide) repräsentiert 
als Schützenkönigin, Zeremonienmeisterin ist 
Christel Schulte (Heide). Auf drei Kompa-
nien verteilt sind die Prinzen: Die Krone für 
Clemens Westhoff (Kämper), der Apfel für 
Josef Stock (Königsträßer) und das Zepter für 
Rainer Kemper (Maspern). In der Manöver-
kritik zum Schützenfest beschließt der engere 
Vorstand am 21. Juli unter anderem, Fotoaus-
weise zu verteilen, um dadurch zu verhindern, 
daß jedermann sich zum Thron drängt, um 
dort Bilder zu machen, die Hoftafel im kom-
menden Jahr im Fahnensaal aufzubauen und 
auf den Schützenwirt hinzuwirken, daß die 
Preise für nichtalkoholische Getränke nied-
riger sein müssen als für Bier.

Die erste Entscheidung von richtungs-
weisender Bedeutung unter der Füh-
rung und nach einer Idee von Oberst 

Dr. Hesse fällt in der Sitzung des engeren 
Vorstandes am 9. Sep-
tember: Der PBSV will 
einen Unterstützungs-
verein gründen, einen 
Sozialfonds, mit dem 
unverschuldet in Not 
geratenen Menschen 
geholfen werden soll. 
Grundstock sind 2000 
Mark, die der Erzbischof 
den Schützen gestiftet 
hat als Dank für ihren 
Einsatz bei den Libori-
Feierlichkeiten. 

Rendant Günther Morsch, Adjutant Dr. 
Andreas Jolmes, Maspern-Leutnant 
Ulrich Stohldreier erarbeiten eine Sat-

zung und stellen sie dem Bataillons-Vorstand 
vor. Neben der finanziellen Hilfe soll es Aufga-
be des Vereins sein, die Mitglieder anzuregen 
und zu befähigen, Not zu erkennen und 
praktische Hilfe zu leisten. Vorsitzender ist 
jeweils der Oberst, Stellvertreter der Oberst-
leutnant, Schatzmeister der Rendant. Hinzu 
kommen als Beisitzer der Präses und je ein 
Vertreter aus den fünf Kompanien. Die Grün-
dungsversammlung findet am 26. November 
statt, und der erste Vorstand hat folgende 
Zusammensetzung: Dr. Hans-Bernd Hesse, 
Walter Drees, Günther Morsch, Propst 
Peter Schupp, Ulrich Stohldreier (Maspern), 
Franz Wegener (Kämper), Heinrich Michels 
(Heide), Eberhard Haberstroh (Königsträßer) 
und Horst Uhle (Western). Für mindestens 
eine Mark im Monat kann jeder Schütze 
und jeder Bürger Mitglied werden. Juristische 
Personen wie Firmen, Banken und Parteien 
zahlen 100 Mark im Jahr. 
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Wir, die 11’er Schützen aus Leverkusen, 
freuen uns auf ein tolles Schützenfest 2011 

mit unseren Freunden der Western-Kompanie.

Wir, die 11’er Schützen aus Leverkusen, 
freuen uns auf ein tolles Schützenfest 2011 

mit unseren Freunden der Western-Kompanie.

SCHÜTZENFEST-RÜCKBLICK AUS DER 
CHRONIK DES PBSV

Das 153. Schützenfest findet vom 9. bis zum 
12. Juli statt, in diesem Jahr an allen Tagen 
bei subtropischen Temperaturen von meist 
jenseits 35° C, trotzdem verzichten die Schüt-
zenbrüder bis zum Erreichen der Bauden auf 
dem Schützenplatz auf Marscherleichterung.
Am Freitagabend der Zapfenstreich: die 
Königsträßer-Kompanie als Zapfenstreich-
Kompanie macht nach dem Antreten bei 
Hauptmann Wolfgang Hillemeyer am Deut-
schen Haus, Kisau, nach einer kleinen Ehren-
runde ihrer Schützenkönigin Jessica Mlynek 
am Deutschen Haus, Kisau, ihre Aufwartung. 
Anschließend wird bei Schützenkönig Elmar 
Kloke an der Herlestraße ein kleiner Imbiss 
eingenommen. Danach wird zum Paderbor-
ner Rathaus marschiert. Dort findet der Große 

Zapfenstreich unter zahlreicher Teilnahme der 
Paderborner Bevölkerung statt. Im Anschluss 
an den Zapfenstreich finden sich auf Einladung 
der Königsträßer-Kompanie zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger, sowie Schützenbrüder in 
Zivil und Uniform im „Königsträßer-Treff“ vor 
dem Paderborner Brauhaus ein. Die Western-

Kompanie hat wie in den vergangenen Jahren 
in die Gaststätte „Sagebuiiken“ eingeladen, 
die Kämper- und die Heide-Kompanie treffen 
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sich erneut auf den Kamp vor der Curry-Com-
panie, und die Maspern wie im vergangenen 
Jahr vor dem Kolping-Forum.

Am Samstag werden nach dem Geden-
ken an unsere verstorbenen Schüt-
zenbrüder – Oberst Elmar Kloke 

nennt alle Verstorbenen des Bataillons – die 
Ehrungen vorgenommen.
Wie in den vergangenen Jahren werden die 
Orden für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft 
erst in den Kompaniebereichen verliehen, 
ebenso auch das Bataillonsverdienstkreuz in 
Gold und Silber.
Beim anschließenden Rundgang geht Oberst 
Elmar Kloke ausführlich auf das Jahresmotto 
„Freundschaft leben – Gemeinschaft stärken“ 
ein und stellt nochmals die besondere Bedeu-

tung der Jugendarbeit in den verschiedensten 
Bereichen sowie der Bewahrung von Tradition 
und Brauchtum heraus.

Am Sonntag wird die Schützenmesse 
um 8:00 Uhr im Hohen Dom musika-
lisch gestaltet durch die Musikkapelle 

Lichtenau unter Leitung von Josef Hartmann  
sowie Christian Nolden an der Orgel. Am 
Nachmittag findet ab 14:50 Uhr auf dem 
Schützenplatz das so genannte Prinzen-Schie-
ßen folgendes Ergebnis: Sergeant Karl-Heinz 
Heller (Western) um 15:07 Uhr mit dem 25. 
Schuß Kronprinz und damit Inhaber aller 
drei Prinzenwürden. Um 15:33 Uhr gelingt 
Ehrenfähnrich Carsten Masurek (Western) 
mit dem 85. Schuß ein wahren Kunstschuß: er 

S C H Ü T Z E N F E S T  2 0 1 0
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zielt auf den Apfel und dieser fällt zusammen 
mit dem Zepter. Verständlicherweise entschei-
det er sich für das Zepter. Mit dem 87. Schuß 
holt dann Fähnrich Hans Rainer Hoffmann 
(Königsträßer) um 15:44 Uhr den wieder auf-
gesteckten Apfel herunter.
Am Abend heißt es dann nach der Parade 
Abschied nehmen für den Hof 2009/2010 mit 
Schützenkönig Elmar Kloke und Schützenkö-
nigin Jessica Mlyneck an der Spitze.

Am Montag ist während des Frühstücks eines 
der wichtigen Themen die Aspiranten um die 
Würde des neuen Schützenkönigs: genannt 
werden insbesondere Georg Willeke und 
Frank Methling (Maspern), Michael Bröck-
ling (Western) und Ludger Konersmann 
(Königsträßer). Begeisternde Empfänge in 
allen fünf Kompanien für Schützenkönig und 
Oberst Elmar Kloke sowie insbesondere für 
Erzbischof Hans Josef Becker, Bürgermeister 

Heinz Paus, Altbürgermeister Willi Lüke und 
Landrat Manfred Müller.
An den drei Schützenfesttagen werden in der 
Western-Kompanie zu Ehrenunteroffizieren 
ernannt: Jens Görmann, Beigeordneter der 
Stadt Paderborn Carsten Venherm, Matthi-
as Goeken, Platzmajor Ralf Piepenbrock 
(Heide) und Hauptmann Wolfgang Hille-
meyer (Königsträßer). Von den Western wer-
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den zu Ehrenunteroffizieren anderer Kompa-
nien ernannt: Ralf Meschede (Maspern und 
Kämper), Ralf Schreckenberg (Königstäßer) 
und Prof. Dr. Sigmar Bornemann (Heide).
Neuer Schützenkönig wird Christian Lüke 
(32), 3. Leutnant der Maspern-Kompanie. 
Mit dem 101. Schuß beendete er um 13:49 
Uhr einen äußerst spannenden und gleich-
zeitig fairen Wettkampf mit seinen Mitstrei-

tern Bataillonsjungschützenmeister Christian 
Nolden und Unteroffizier Georg Willeke 
(beide ebenfalls Maspern), Sergeant Michael 
Bröckling (Western) und Sergeant Bernhard 
Berendes (Kämper).

Die Auslosung der Kompanie-Marsch-

folge ergibt 
das Vorjah-
resergebnis: 
1. Kompanie 
als Königs-
K o m p a n i e 
M a s p e r n -
K o m p a n i e 
(die gleichzei-
tig als Köni-
ginnen-Kom-
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panie den Zapfenstreich 2011 ausführen 
werden), 2. Kompanie Western-Kompanie, 
3. Kompanie Kämper-Kompanie, 4. Kompa-
nie Königsträßer-Kompanie und 5. Kompanie 
als Fahnen-Kompanie Heide-Kompanie. Zum 
Standartenträger wird Unteroffizier Michael 
Jahns und zum Königsoffizier Bataillonsjung-
schützenmeister Christian Nolden ernannt. 
Bei der Sitzung im Blauen Zimmer des Schüt-
zenhofes nehmen neben den drei Prinzen 
auch Ehrenhauptleute Dieter Wollmann und 
Norbert Löseke (beide Maspern) teil.
Am Abend dann die Parade zu Ehren des 

neuen Hofes: 
Die Königin trägt 
ein mint-grünes 
Kleid besetzt mit 
Pailletten und 
Stickereien, die 
Zeremonienmei-
sterin ein Kleid 
in goldgelb mit 
schwarz und die 
Hofdamen gold-
gelbe Kleider.
Die neue Schüt-
zenkönigin des 
P a d e r b o r n e r -
Bürger-Schü t -
zenverein wird 

Birgit Methling geborene Deppe, geboren 
am 25. Oktober 1966 in Paderborn. Die 
Schützenkönigin ist selbständige Steuerbera-
terin in Bad Lippspringe. Sie hat ihren Beruf 
zu ihrem Hobby gemacht und beschäftigt sich 
darüber hinaus in ihrer Freizeit mit Reisen und 

Lesen. Birgit Methling wohnt in Paderborn 
und ist durch ihren Ehemann seit beinahe 25 
Jahren mit dem Paderborner Schützenverein 
eng verbunden. Ihr Ehemann Frank ist Unter-
offizier der Maspern-Kompanie und Mitglied 

der „Ükern-Brigade“. Erste Hoferfahrungen 
sammelte Birgit Methling 1995/96 als Hofda-
me im Hof Detlef Hoppe und Cornelia Tölle. 
Die neue Schützenkönigin residiert in der 
Arminiusstraße 30 f in Paderborn.
Die Würde der Zeremonienmeisterin 
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Horrido!

www.scpaderborn07.de

Wir wünschen allen Gästen und Freunden
harmonische und unvergessliche Stunden 

auf dem diesjährigen Schützenfest.
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2010/2011 übernimmt Bianca Kesselmeier 
geborene Kaminski. Sie ist die Tochter von 
Fritz Kaminski, Ehrenunteroffizier der 
Western-Kompanie. Sie wurde am 13. Juni 
1964 in Paderborn geboren und ist mit Ger-
hard Kesselmeier, Technischer Angestellter 
bei E.ON Westfalen Weser AG, verheiratet. 
Das Ehepaar Kesselmeier hat zwei Kinder, 
Sohn Robert, 19 Jahre, und Tochter Pia-Ame-
lie, 16 Jahre. Bianca Kesselmeier ist als MTA-L 
im B+V Laborzentrum Paderborn beschäftigt. 
In ihrer Freizeit hält sie sich mit Schwimmen, 
Radfahren und Gartenarbeit fit, und arbeitet 
darüber hinaus aktiv in der Pfarrgemeinde St. 
Heinrich, Paderborn, mit. Die neue Zeremo-
nienmeisterin kommt aus einer alten Schüt-
zenfamilie und war bereits 1972 Page im Hof 
Heinz Hillemeyer und Evi Heissbach (jetzt 

Schmidt). Weitere 
Hofer fahrungen 
sammelte sie als 
Hofdame 1983/84 
im Hof Karl-Josef 
Wibbeke und Ilse 
Blomenkemper 
(-Tewes) sowie als 
Ehefrau ihres Gat-
ten Gerhard, der 
2004/05 Schüt-
zenkönig des 
PBSV war.

Führender Zeremonienmeister ist erneut Nor-
bert Vossebein (Königsträßer).
Der sogenannte Junge Hof setzt sich zusam-
men aus den Hofdamen Sarah Beseler, 
Madeleine Geisen, Lea Heinrichsdorff, 
Isabelle Kloke, Alice Konersmann, Chri-
stina Reum und Julia Wieczorek und den 
Hofherren Max Droege (Königsträßer-Kom-

panie), Roman Ewers (Western-Kompanie), 
Robert Kesselmeier, Stefan Kurte, Dominik 
Reising, Timo Ruberg und Sebastian Spieker 
(alle Maspern-Kompanie).
Pagen sind Pia und Tessa Deitelhoff, Töchter 
von Christiane und Frank Deitelhoff, Unter-
offizier der Maspern-Kompanie. Die beiden 
erhalten aus der Hand von Oberst Elmar 
Kloke den Pagenorden. Um 22.45 Uhr endet 
dann das diesjäh-
rige Schützenfest 
offiziell mit dem 
Feuerwerk, für 
Musikauswahl und 
Feuerwerkskom-
position verant-
wortlich Susanne 
Filter, traditionell 
mit musikalischer 
U n t e r m a l u n g , 
abschließend das 
Deutschlandlied.
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W E S T E R N - S A T I R E

Willst du auch 
mal lecken?

Früher war 
alles einfacher

Wenn er nicht da ist, 
köppen wir die Flasche

Eben war er 
noch da!

Lieber einen Stein 
vor der Brust, als ein 

Brett vor’m Kopf
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Hab’ ich von ’nem „Großen“  
bekommen, genau wie die  

Uniformjacke

Der war aber 
viel größer

Du müsstest auch mal 
dringend zum Friseur

Alles muss man selber 
machen: zapfen, spülen ...
Nur trinken kann ich nicht

Boaaahhh, hat der 
Mundgeruch

Gut, dass ich Schuhe 
anhabe, sonst wär’ 

ich jetzt weg!!!

Wenn ich wieder nüch-
tern bin, sind die auch 

wieder g’rade
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W E S T E R N - S A T I R E

A. . . .  fri. . t Hose

Pavarotti für Arme

Gemeinsam 
sind wir stark

Was der Fischer kann, 
kann ich auch

... weil’s schmeckt
und groß macht
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Wenn die wüssten, 
was mich dieses Foto mit  

George Clooney gekostet hat
Für unseren Hauptmann keinen 
Plastikstuhl und keine Holzbank, 

sondern einen Porzellanthron

Glaub’ mir, 
durch die Hitze 

verändern sich Form 
und Farbe der Hüte

Die Pflastersteine müssen 
hinter der Baude wegDu kannst 

mich mal

Klein, aber fein
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Wer kennt sie nicht: 
H & M

Du solltest abends 
eher nach Hause gehen!

Kommende Saison 
sollen die Absätze 
diese Höhe haben.

Braten vom Schwarzkittel

Die Sergeanten sind in meinem Zug. 
Sieh’ zu, wie du deine Marken loswirst!
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Wer soll denn 
danach spielen?

Strengt euch 
mal an! Wer hat diese 

Noten besorgt?

Das Bier ist alle. 
Ab jetzt wird Bowle 

getrunken.

Hier schöpft 
der Chef selbst

Da, Nr.17, 
Bratwurst im 

Schrumpfschlauch

Halt bloß 
die Luft an!

Das Schild kannste haben, 
aber Präsident bleibe ich.



130 

W W W . W E S T E R N - K O M P A N I E . D E

Besucht die Internetseite  
der Western-Kompanie:

Immer aktuelle Infos, Termine,  
Treffs, Fotos, Downloads u.v.m.

WWW.WESTERN-KOMPANIE.DE






